
Maischerze erlaubt - Straftaten nicht!  
Polizei nimmt auch Eltern in die Pflicht. 

Ein echter Scherz tut keinem weh. Wird der Scherz aber zur Straftat, ist es für die Betroffenen längst kein Spaß mehr. 
Sie müssen am nächsten Morgen dann nicht nur das Toilettenpapier aus dem Garten entfernen. Oft haben sie bedeu-
tenden Schaden zu beklagen.  
In der Nacht zum 1. Mai sind vor allem junge Menschen unterwegs zu ihren berüchtigten „Maischerzen“. Doch was 
einst originell und witzig erschien, ist heute vielen zu langweilig. Stattdessen werden die Scherze zu Straftaten und der 
Alkoholmissbrauch nimmt zu. 
(UL) So warfen im letzten Jahr beispielsweise in Ehingen Unbekannte Farbbeutel gegen ein Haus. In Berghülen wurden 
zwei Autos auf Holzstämme aufgebockt. Mit Ketchup und mit grüner Farbe beschmierte jemand in Merklingen Haus-
wände. In der Ulmer Innenstadt warfen Unbekannte die Pflanztröge und Deko-Gegenstände mehrerer Geschäfte um. 
Die Feuerwehr in Lonsee rückte gegen 1 Uhr nachts zum Löschen eines brennenden Altkleidercontainers aus. 
(GP) Eine Motorsäge weckte gegen 5.45 Uhr Anwohner der Hauptstraße in Wiesensteig. Unbekannte hatten den Maibaum 
umgesägt. In Göppingen, Ebersbach und Uhingen musste die Polizei ausgehobene Gullydeckel wieder einsetzen. Zum Glück 
waren keine Verkehrsteilnehmer hineingefahren oder hineingestürzt. In und um Göppingen zeugten auch einige umgebogene 
Verkehrsschilder von Destruktivität statt Kreativität einiger „Maischerzer“. In der Bergstraße brannte gegen 1.30 Uhr eine Hecke. 
(HDH) In der Spitalstraße in Steinheim warf ein Unbekannter gegen 21.30 Uhr einen Gegenstand gegen die Frontscheibe 
eines fahrenden Autos. Die Fahrerin erschrak so stark, dass sie kurzzeitig die Kontrolle über das Auto verlor. Weiterer 
Schaden entstand zum Glück nicht. Am Waldfriedhof schoben Unbekannte eine Streugut-Kiste auf die Fahrbahn. Im Ess-
linger Weg flogen Eier gegen Fensterscheiben und Fassaden. 
(BC) Am Hochstaad in Ummendorf brannte gegen 23.15 Uhr ein Gartenhaus. Anwohner hatten zuvor Böller gehört. Auch 
in Ingoldingen wurde an der Dorfstraße ein Maibaum umgesägt. 
Die Polizei warnt: Die Nacht zum 1. Mai ist kein „Ausnahmetag“. Schon gar keiner, an dem die Polizei ein Auge zudrückt. 
Ganz im Gegenteil wird die Polizei in dieser Nacht verstärkt auf Streife sein. Sie wird Präsenz zeigen sowie Jugend-
schutz- und Verkehrskontrollen durchführen. Diese sollen vor allem verhindern, dass junge Menschen über die Stränge 
schlagen oder Berauschte sich ans Steuer setzen und sich und andere gefährden. Die Verursacher von Schäden erwar-
ten Strafen und Ersatzforderungen. 
Die Polizei bittet die Eltern und Erziehungsberechtigten: Erklären Sie Ihren Kindern, was erlaubt ist und was nicht. Zei-
gen Sie die Folgen falschen Verhaltens auf. Geben Sie ihnen keine Gegenstände mit, die zu Sachbeschädigungen ver-
leiten. Ermutigen Sie Ihre Kinder, auch ihre Freunde bei Bedarf von strafbaren Handlungen abzuhalten. So könnte nach 
Einschätzung der Polizei in dieser Mainacht manche gefährliche Situation und mancher Schaden verhindert werden, die 
etwa im vergangenen Jahr zu verzeichnen waren: 
Die Polizei wünscht allen einen guten Start in den Mai ohne böses Erwachen am Folgetag. 
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Sehr geehrte Autoren,

aufgrund der kommenden Feiertage werden
folgende Redaktionsschlüsse vorgezogen:

Veröffentlichung KW 18 (03.05.2018)
Redaktionsschluss 27.04.2018, 12.00 Uhr

Veröffentlichung KW 19 (09.05.2018)
Redaktionsschluss 04.05.2018, 12.00 Uhr

Veröffentlichung KW 21 (24.05.2018)
Redaktionsschluss 18.05.2018, 12.00 Uhr

Veröffentlichung KW 22 (30.05.2018)
Redaktionsschluss 25.05.2018, 12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung
und wünschen Ihnen schöne Feiertage,
Der Verlag

Vorgezogene
Redaktionsschlüsse
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Rathaus geschlossen 
Das Rathaus bleibt an folgenden Tagen (Brückentage) ganz-
tägig geschlossen: 
Montag, 30. April 2018 
Freitag, 11. Mai 2018 
Freitag, 01. Juni 2018. 
Um Beachtung wird gebeten.

Wir gratulieren  
Unsere Glückwünsche gelten Herrn Johann Mayr, 
Haslacher Str. 12, zum 75. Geburtstag am 28. April 
2018.  

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
ihm alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. 
Wonhas, Bürgermeister 

Aus dem Veranstaltungskalender 2018  
Mai
05.	 Mitgliederversammlung (Zunftheim), Narrenzunft
05.	 Mitgliederversammlung, Vdk-Ortsverein
08.	� Großer Seniorennachmittag (DGH), Gemeinde Tannheim/ 

Seniorenteam/Kath. Frauenbund
10.	 Frühlingsfest (Rehgarten), Musikverein
11. - 13.	Konzerte, Ernle Piano
15.	� Informationsabend für interessierte Eltern, Montesso-

ri-Schule Illertal

Voranzeige
Einladung zum großen Seniorennachmittag 
am Dienstag, 08. Mai 2018, um 14:00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Tannheim 
Mit einem abwechslungsreichen Programm wollen wir Ihnen ein 
paar schöne und vergnügliche Stunden in angenehmer Atmo-
sphäre bereiten. 
Die fleißigen Helferinnen des Kath. Frauenbundes und des Senio-
renteams sorgen wieder in bewährter Weise für Ihr leibliches Wohl. 

Wie gewohnt werden Sie auf Wunsch von zu Hause abgeholt. 
Bitte melden Sie sich bei Marlies Keßler, Tel. 2116, oder Inge Vil-
linger, Tel. 1016. 
Für Kurzentschlossene sind die Damen am 8. Mai ab 13:00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus unter der Tel.-Nr. 932664 erreichbar. 
Wir hoffen, dass sich möglichst viele Seniorinnen und Senioren 
von unserer Einladung angesprochen fühlen, besonders auch die-
jenigen, die sich bisher noch nicht entschließen konnten, einen 
Seniorennachmittag zu besuchen. 
Auch für unsere Neubürger wäre dies eine schöne Gelegenheit, 
Kontakte zu knüpfen. 
Über Ihr Kommen freuen sich 
der Kath. Frauenbund 
das Seniorenteam 
die Gemeinde Tannheim. 

11. Tannheimer  
Ferienprogramm 2018  
Wer macht mit? 
Um ein reichhaltiges Programm bieten 
zu können, brauchen wir ihre Unterstüt-
zung. Neben Vereinen, Vereinigungen 
und Gruppierungen sind aber auch 

Betriebe, Privatleute, Hobby-Künstler und Freizeitfreaks 
gefragt, um den Kreis der Anbieter zu erweitern. 
Kreative Angebote, Radtouren, Koch- oder Backkurse und Ange-
bote im sportlichen Bereich sind immer wieder beliebt. Viele Pro-
grammpunkte werden von den Kindern sehnlich erwartet, weil 
sie im letzten Jahr keinen Platz bekamen oder weil sie zu jung 
waren. Deshalb macht es nichts aus, das Gleiche wie im Vor-
jahr anzubieten. Neue Ideen sind natürlich immer willkommen. 
Wer möchte mitmachen? 
Wer Lust hat, den Kindern und Jugendlichen in den Sommer-
ferien (vom 26. Juli bis 09. September) ein paar vergnügliche 
und unterhaltsame Freizeitstunden zu bieten, der melde sich 
bitte bis zum 

13.05.2018. 
Ein Veranstaltungs-Anmeldeformular finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde, 
www.gemeinde-tannheim.de. 
Dort führt Sie dann ein Link zu der Informationsseite „Ferien-
programm 2018“ Hier können Sie das Veranstaltungs-Anmel-
deformular anklicken, auf Ihren Rechner abspeichern, ausfüllen 
und dann an info@gemeinde-tannheim.de senden. 
Kein Internetzugang? Kein Problem! 
Sollten Sie keinen Internetzugang haben, erhalten Sie das Ver-
anstaltungs-Anmeldeformular und weitere Infos bei der 
Gemeinde Tannheim 
Rathausplatz 1 
Telefon 08395/922-0 und Fax 08395/7618

Das Kreisforstamt Biberach informiert 
An alle Waldbesitzenden im Landkreis Biberach 
Aufgrund der günstigen Witterung und mehreren lokalen Stur-
mereignissen im Januar 2018 besteht eine hohe Gefährdung 
von Borkenkäferbefall an Fichte in diesem Jahr. 
Je nach weiterem Witterungsverlauf ist mit einer raschen Bor-
kenkäferentwicklung und einhergehendem Stehendbefall zu 
rechnen. 
Aus diesem Grund ergeht erneut der folgende Hinweis an alle 
Waldbesitzenden im Bereich des Landkreises Biberach: 
Hinweis nach § 68 Landeswaldgesetz 
Das Kreisforstamt Biberach weist darauf hin, dass nach den 
Bestimmungen des Landeswaldgesetzes und des Pflanzen-
schutzgesetzes die Waldbesitzenden verpflichtet sind, zur 
Abwehr von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von 
Borkenkäfern, folgende Maßnahmen durchzuführen: 
Alles Käfer- und Sturmholz ist unverzüglich einzuschla-
gen, aufzuarbeiten und abfuhrbereit zu lagern. Verkauf
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und Abfuhr sind unmittelbar anschließend zu veranlas-
sen. Gefährdete Bestände sind laufend zu überwachen 
und Gegenmaßnahmen ggf. sofort einzuleiten.  Besondere 
Schadensfälle sind umgehend der zuständigen Forstbehörde 
(Kreisforstamt) mitzuteilen. 
Zur Ausführung dieser Maßnahmen setzt Ihnen das Kreisfor-
stamt gem. § 68, Abs. 1, LWaldG eine 
Frist bis spätestens 15.06.2018 
Bei Nichtbeachtung und nach Ablauf der Frist kann die untere 
Forstbehörde (Kreisforstamt) forstaufsichtliche Anordnungen, 
bei akuter Gefahr mit sofortigem Vollzug mittels Ersatzvor-
nahme verfügen. 
Als Waldbesitzende sind Sie zur Überwachung Ihres Wald-
stückes verpflichtet und es sind die Flächen auch nach der 
Käferholzaufarbeitung ständig auf Neubefall zu kontrollieren. 
Sollte sich der Borkenkäferbefall auf Nachbargrundstücke aus-
breiten, kann dies eine Schadensersatzpflicht nach sich ziehen. 
Aktuellen Befall erkennen Sie frühzeitig durch vorhandenes 
braunes Bohrmehl am Stammfuss. 
Weitere Hinweise zum Erkennen von Borkenkäferbefall erhal-
ten Sie unter: http://www.fva-bw.de/monitoring/index9.html 
Zur forstlichen Beratung können Sie sich an die örtlich zustän-
digen Forstrevierleitungen wenden. Sofern Sie zur fristgerech-
ten Durchführung der Arbeiten nicht selbst in der Lage sind, 
können die Forstrevierleitenden die Aufarbeitung gegen Kos-
tenersatz organisieren. 
Biberach, den 17.04.2018 
gez. Jehle 
Kreisforstamtsleiter  

DRK O��������� 
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Erste-Hilfe-Kurs 
Die DRK Bereitschaft Rot an der Rot freut sich, wieder einen 
Erste-Hilfe-Kurs (Kein BG-Kurs) für SIE anbieten zu können. 
Der Kurs findet am 28.04.2018 ab 08.00 Uhr (Ende ca.16.00 
Uhr) im DRK Heim in Erolzheim statt, da unsere Räumlichkei-
ten leider zu klein sind. 
Anmeldung zu dem Erste-Hilfe-Kurs  beim DRK Kreisver-
band Biberach, Ute Krause, 07351 1570-15. 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch
auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach
anmelden.

Freitag, 27.04.2018 
Thaiküche „ allerlei Nudelgerichte“  (Pimphawan Ebinger), 1 
Abend, 18 – 22 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Schule Kirch-
berg, Küche – noch 4 Plätze frei- 
Gesunde, schnelle Küche für Singles  (Heribert Kirchberger), 1 
Abend, 18:30 – 21:30 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Realschule 
Erolzheim, Eingang über den Innenhof, Schulküche –noch Plätze frei- 
Mittwoch, 02.05.2018 
Männer ran an die Maschinen –alles zum Grillen mit dem Ther-
momix   (Monika Diepolder-Manthei), 1 Abend, 18 – 22 Uhr, 19 
Euro + Lebensmittelkosten, Schule Tannheim, 3. Eingang, 1.Og 
Schulküche – noch 5 Plätze frei- 
Freitag, 04.05.2018 
So macht Grillen Spaß 2 –alles zum Grillen mit dem Thermo-
mix (Monika Diepolder-Manthei), 1 Mittag, 13:30 – 17:30 Uhr, 19 
Euro + Lebensmittelkosten, Schule Tannheim, 3. Eingang, 1.Og 
Schulküche – noch 5 Plätze frei- 

Samstag, 05.05.2018 
Thaiküche „ allerlei Nudelgerichte“  (Pimphawan Ebinger), 1 
Abend, 17 – 21 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Realschule 
Erolzheim, Eingang über den Innenhof, Schulküche (Zusatzter-
min) –noch 2 Plätze frei- 
Dienstag, 08.05.2018 
Grundbackkurs für alle Backfreunde  (Lars Seidl), 1 Abend, 
17:30 – 20:30 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Realschule 
Erolzheim, Eingang über den Innenhof, Schulküche 
Samstag, 12.05.2018 
Überraschung zu Muttertag  (Martina Niedermaier), 1 Temin, 14 
– 16:30 Uhr, 12 Euro + 8 € Materialkosten, Realschule Erolzheim, 
Eingang Ost, Zeichensaal 

Schüssler Salze für Kinder mit Elisabeth Müller 
Elisabeth Müller, Apothekerin, führt in die Grundlagen der 
Schüssler Salze ein und gibt ihr Wissen (speziell für Kinder) 
weiter. Schwerpunkt an diesem Abend werden Anwendungs-
beispiele aus der Praxis sein, bitte Schreibzeug mitbringen. 
Donnerstag, 26.04.2018 ab 19:30 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus Erolzheim, Abendkasse 5 Euro
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Kreisjugendchortag am Sonntag in Betzenweiler  
Der erste Kreisjugendchortag 2018 des Landkreises Biberach 
findet am kommenden Sonntag, 29. April, in Betzenweiler statt. 
Landrat Dr. Heiko Schmid lädt zu diesem Chortag die kleinen und 
großen Besucher herzlich ein. 
Folgende Schüler-, Kinder- und Jugendchöre kommen zum Chor-
tag in Betzenweiler zusammen: Der Schulchor der Grundschule 
Altheim unter Leitung von Renate Bechtle, der Kinderchor Utten-
weiler unter Leitung von Stefanie Fürst, Little-Dreams Ertingen 
mit Anna Eisele sowie der Kinderchor Corazón Betzenweiler unter 
Leitung von Hermine Reiter. 
Es werden Lieder aller Art zu hören sein, und die Kinder und 
Jugendlichen mit ihren Chorleiterinnen beweisen einmal mehr ihr 
Können und verbreiten ihre Freude am Chorgesang. 
Der Kirchenchor St. Clemens Betzenweiler ist als gastgebender 
Verein in der Betreuung der Sängerschar tätig. 
Der Kreisjugendchortag beginnt am Sonntag um 9.30 Uhr mit 
einem Jugendgottesdienst in der St. Clemens Kirche in Betzen-
weiler mit Pfarrer Martin Dörflinger unter Mitgestaltung des Kin-
derchores Corazón. Anschließend ab zirka 11 Uhr tragen die 
Chöre ihre Lieder in der Festhalle vor. 

Bildungsregion Landkreis Biberach 
Vom Analphabeten zum Kinderbuchautor – keine alltägliche 
Geschichte 
Biographischer Vortrag von Tim-Thilo Fellmer 
Nicht richtig Lesen und Schreiben zu können – das war für Tim-
Thilo Fellmer über viele Jahre Realität, gehörte er doch zu den 
rund 7,5 Millionen funktionalen Analphabeten, die es in Deutsch-
land gibt. Getrieben von dem Wunsch, endlich richtig Lesen 
und Schreiben zu können, gelang es ihm schließlich, sein ers-
tes Buch zu lesen. 
Heute ist Tim-Thilo Fellmer erfolgreicher Kinderbuchautor und 
Referent im Themenbereich Alphabetisierung und Grundbildung. 
Er arbeitet mit zahlreichen namhaften Institutionen zusammen 
und ist häufig Gast in Rundfunk und Fernsehen. 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit Fragen an 
den Referenten zu stellen und sich ein Buch signieren zu lassen. 
Wann:	 Donnerstag, 26. April 2018, 19:30-21:00 Uhr 
Wo:	 Mehrgenerationenhaus Biberach, /Stadtteilhaus 

Gaisental e.V., Banatstraße 34, 88400 Biberach 
Eintritt: 	 Eintritt frei 
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Obst- und Gartenbauakademie  
Wildbienen: unbekannte Nützlinge im Garten 
Claudia Klausner berichtet am Mittwoch, 2. Mai 2018, um 19 
Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach über Wildbienen und 
über deren unverzichtbaren Einsatz nicht nur bei der Bestäu-
bung von Obstgehölzen. 
Neben den Honigbienen sind ihre wilden Verwandten, die Hum-
meln und die Wildbienen wichtige Bestäuber für unsere Nutz-
pflanzen. Aber nicht nur wir Menschen profitieren von der 
Bestäubungsleistung der Insekten, sondern auch die Botanik: 
ohne Fremdbestäubung können sich die aller wenigsten Blüten-
pflanzen vermehren und ihre Art erhalten. 
Die Referentin stellt die sehr unterschiedlichen Lebensweisen 
der verschiedenen Wildbienenarten vor und gibt erprobte Tipps 
zur Förderung der bedrohten Insekten im Hausgarten und in der 
Landschaft. 
Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro. Verbindliche Anmeldung 
ist möglich unter der Telefonnummer 07351 52-6702, per Fax an 
07351 52-50413 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@biber-
ach.de. Anmeldeformular gibt es im Internet unter www.ogab.
info. Anmeldeschluss ist der 27. April 2018. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach  
„Die Landsknechte kommen!“ - Aufmarsch und „Schlacht“ 
im Oberschwäbischen Museumsdorf  
Was vor 500 Jahren ein Schreckensruf war, weist heute auf 
ein ganz besonderes Spektakel hin. Farbenfroh gewandete 
Landsknechte und bewaffnete Bauern, heitere Marketenderin-
nen und allerlei Spielleut´, – diese Figuren einer längst vergan-
genen Zeit können am Samstag und Sonntag, 28. und 29. April, 
im Museumsdorf Kürnbach bei Bad Schussenried bestaunt wer-
den. Ein ganzes Wochenende lang gastiert der Bund Oberschwä-
bischer Landsknechte und „Söldner“ aus halb Europa auf dem 
Museumsgelände und entführt die Besucherinnen und Besucher 
in die Zeit des Bauernkriegs. 
Bereits am Samstag, 28. April, schlagen gut 400 Landsknechte 
ihr Lager im Museumsdorf auf und führen in ihrem Waffendrill von 
10 bis 17 Uhr verschiedene Waffengattungen vor. Dabei kommen 
Artillerie, Spieß- und Hellebardenträger, Arkebusen- und Bogen-
schützen sowie Reiterei zum Einsatz. Nicht zu vergessen die 
prächtigen Offiziere und der malerische Tross. 
Am Sonntag, 29. April, üben die Landsknechte ab 10 Uhr noch 
in den einzelnen Formationen, bevor es um etwa 14 Uhr mit lau-
tem Knall der Kanonen für gut 90 Minuten zur großen Schlacht 
kommt. Unter dem Motto „Das besetzte Dorf“ verteidigt ein klei-
nes Regiment unbeugsamer Landsknechte das Oberschwäbi-
sche Museumsdorf gegen den erbitterten Feind. 
An diesem Sonntag können die kleinen Besucher Steckenpferde 
wie anno dazumal basteln. Ein Schmied aus den Reihen der 
Landsknechte belebt zudem die historische Museumsschmiede. 
Auch das historische Brennhäusle ist wieder in Betrieb. 
Für das leibliche Wohl sorgen Grillmeister Rauscher beim Histo-
rischen Tanzhaus, Friedhelm Brand in der Kürnbacher Vesper-
stube sowie Museumsbäcker Neltner im historischen Backhäusle. 
Zudem lädt die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahn-
vereins e.V. Groß und Klein zu einer Fahrt unter Dampf ein. 

Anmeldung zur Fachschule für Landwirtschaft 
Der neue Fachschulkurs an der Biberacher Fachschule für 
Landwirtschaft beginnt am Montag, 5. November 2018. In fünf 
Semestern werden die Studierenden fit gemacht für die spätere 
Betriebsleitung oder für Tätigkeiten im vor- und nachgelagerten 
Bereich. Die Fachschule Biberach bietet spezialisierten Unter-
richt für Rinder- und Schweinehalter an. Darüber hinaus gibt es 
Spezialangebote für 
Geflügelhalter und Energieerzeuger. Informationen unter Telefon 
07351 52-6700 oder -6706. 
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Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
Planspiel Börse  
Einen schönen Erfolg konnte das Team der Klasse 8 der Abt-Her-
mann-Vogler-Schule aus Rot an der Rot beim Planspiel Börse fei-
ern, das jedes Jahr von der Kreissparkasse Biberach angeboten 
wird. Unser Team „SV Hauerz“ mit den Spielern Jannik Bernhardt, 
Marcel Menig, Manuel Sonntag, Jonas Waizenegger und Tobias 
Zollikofer belegte den 3. Platz im Kreis Biberach.  
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Die Siegerehrung für alle teilnehmenden Schulen fand am 10. April 2018 in Stuttgart 
statt. Auf dem Tagesprogramm stand erst eine Führung durch die Stuttgarter Börse, 
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rern sowie den Vertretern der Kreissparkasse Biberach zu sehen. 
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Homepage: se-rot-iller.drs.de

 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

Das Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit Rot-Iler
Pfarradministrator Dekan Sigmund Schänzle
Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel. 08395 / 93109
Pfarrvikar Gordon Asare: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: gordon.asare@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395 / 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: I. Schmidberger
Tel. 08395 / 93699-0,  Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 08.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: F. Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: pfarramt_tannheim@t-online.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail: willebold@t-online.de
Öffnungszeiten: Montag u. Donnerstag
 14.30 Uhr - 16.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr

Beerdigungsbereitschaft  und Ansprechpartner in dringen-
den seelsorgerlichen Angelegenheiten 
29. Apr. – 5. Mai 2018	 Pater Albert Kannaen 
			   Tel. 08395 - 93109

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 28. April 
09.00 Uhr	 Martinspilgern ab Arlach (sh. Artikel) 
Sonntag, 29. April  –  5. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Johanna u. Bernhard Blanz) 
	 im Anschluss Kuchenverkauf der Firmbewerber 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens 
14.30 Uhr	 Taufe von Raphael Noel Roland Traub, Alessia Papai-

anni 
Montag, 30. April 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 1. Mai – Hl. Josef, der Arbeiter 
19.00 Uhr	 Maiandacht in Arlach 
Mittwoch, 2. Mai  – Hl. Athanasius 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 

Freitag, 4. Mai – Herz-Jesu-Freitag 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Josef Gayer) 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 5. Mai  –  6. Sonntag der Osterzeit 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Paul Fehr, wir 

gedenken auch Max Klas, Erich u. Irmgard Strauß, 
Anna u. Eugen Ebinger u. verst. Angeh., Ottmar u. 
Rosa Freisinger, Hans Habres u. verst. Eltern) 

	 - Katholikentagskollekte - 
Sonntag, 6. Mai  
19.00 Uhr	 Maiandacht in Egelsee 

Ministrantenplan 
Sonntag, 29.04	  
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier: 
	 Henri Fakler - Franziska Wiest 
	 Katharina und Sebastian Stützle 
	 Celine Imort - Jamie Knauer 
Mittwoch, 02.05   
07.40 Uhr	 Schülermesse: 
	 Anton Resch - Markus Bast 
	 Tim-Luca Hurter - Teresa Zobeley 
Samstag, 05.05   
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier: 
	 Barbara Ziesel - Viola Frank 
	 Peter Stützle - Sophia Schad 
	 Lena Schad - Denis Ramadani 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Samstag, 28. April 
09.00 Uhr	 Martinspilgern ab Arlach (sh. Artikel) 
Sonntag, 29. April  – 5. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Elisabeth Gapp u.verst. Angeh., 

wir gedenken auch Arthur Rehm, Paul Kunz u. verst. 
Angeh., Josefine Bader, Alfred Gams, Rosa Amman 
u. Katharina Grießer [v.d. GG]) 

	 im Anschluss Kuchenverkauf der Firmbewerber 
11.15 Uhr	 Taufe von Laura Sophie u. Lilly Marie Kunz 
16.00 Uhr	 Jubiläumskonzert Kammerchor Tritonus in der Bruder-

schaftskirche St. Johann; aufgeführt wird die h-Moll 
von J. Bach 

Dienstag, 1. Mai – Hl. Josef, der Arbeiter 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 3. Mai – Hl. Philippus u. Hl. Jakobus, Apostel 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Freitag, 4. Mai – Herz-Jesu-Freitag 
	 vormittags Hauskommunion 
Sonntag, 6. Mai  – 6. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 - Katholikentagskollekte - 
	 (Kinderkirche wird auf So, 13. Mai verlegt) 
14.00 Uhr	 Mariensingen in St. Johann, mit der Ölbachtaler Stu-

benmusik und dem Badhaus-Chor 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Samstag, 28. April 
09.00 Uhr	 Martinspilgern ab Arlach (sh. Artikel) 
Sonntag, 29. April  –  5. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Bruno Rodi [v.d. Jahrgängern]) 
Dienstag, 1. Mai – Hl. Josef, der Arbeiter 
19.00 Uhr	 Maiandacht 
Mittwoch, 2. Mai  – Hl. Athanasius 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 6. Mai  –  6. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Magnus Simmler, wir gedenken 

auch Kreszentia Högerle u. verst. Angeh.) 
	 - Katholikentagskollekte - 
10.00 Uhr	 Kinderkirche 
19.00 Uhr	 Maiandacht, gestaltet vom Musikverein 
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Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Samstag, 28. April 
09.00 Uhr	 Martinspilgern ab Arlach (sh. Artikel) 
Samstag, 28. April  –  5. Sonntag der Osterzeit 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Alois Ries u. verst. Eltern Rude, 

wir gedenken auch Karl Gindele) 
Freitag, 4. Mai  – Herz-Jesu-Freitag 
19.30 Uhr	 Maiandacht in Wirrenweiler 
Sonntag, 6. Mai  –  6. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 - Katholikentagskollekte - 
11.30 Uhr	 Taufe von Sunny Marie Mahle 
19.00 Uhr	 Maiandacht, gestaltet von den Senioren 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Samstag, 28. April  – 5. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr	 Martinspilgern ab Arlach (sh. Artikel) 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Josef u. Erika Jägg, wiir gedenken 

auch Willi Jägg) 
Sonntag, 29. April 
18:30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Dienstag, 1. Mai  – Hl. Josef, der Arbeiter 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit anschl. Fahrzeugsegnung 
Mittwoch, 2. Mai  – Hl. Athanasius 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
Donnerstag, 3. Mai 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Illerbachen 
Freitag, 4. Mai  – Hl. Philippus u. Hl. Jakobus, Apostel 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Georg Göppel, wir gedenken auch 

Verst. d. Fam. Göppel u. Buchmann) 
Samstag, 5.Mai 
14.00 Uhr	 Trauung Jasmin Winter und Marcel Schmidt 
Sonntag, 6. Mai  – 5. Sonntag der Osterzeit 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
19.00 Uhr	 Maiandacht, mitgestaltet vom Frauenbund und Kir-

chenchor 

Informationen

Kinderkirche am 29. April 2018 
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkirche 
am Sonntag, den 29. April 2018 eingeladen. Wir 
treffen uns um 10.00 Uhr im Mehrzweckraum 
des Kindergartens.  
Unser Thema lautet: „Arche Noah“ 

Dankeschön !! 
Wir möchten uns ganz herzlich beim Basar-
Team für die Geldspende bedanken. 
Voranzeige Jahresausflug 
Unser Ausflug am 7. Juni geht dieses Jahr 
nach Neuburg an der Donau. Dort werden wir 

unter anderem einen Spargelhof anschauen, wir können auch 
Spargel einkaufen. Nähere Infos folgen. 
Das Team vom Frauenbund 

Das Pfarrbüro Tannheim 
ist am Mittwoch, 2. Mai geschlossen! 

Das Pfarrbüro Rot 
ist von Montag, 30. April bis Freitag 4. Mai geschlossen! 

Auf dem Martinsweg von Arlach nach Bonlanden  
Pilgertag am Samstag, 28.04.2018 
Wir beginnen mit einer kleinen Andacht in der Kapelle von Arlach 
und starten in Richtung Bonlanden. Dort feiern wir mit Pfr. Gor-
don Asare Eucharistie und sagen Gott Dank. 

Der Weg ist 12 km lang, die reine Gehzeit beträgt ca. 3 Stunden. 
Wir laden alle ein, die sich auf das Erlebnis eines Pilgerweges 
einlassen wollen, nicht zuletzt auch um sich ein wenig selbst zu 
finden und dem Alltagsstress zu entkommen. 
Der Weg ist für alle – ob groß ob klein – sehr leicht zu gehen. Wir 
würden uns auch über das Mitpilgern von Jugendlichen freuen. 
Wir von der Martinus Samstagspilgergruppe freuen uns schon 
auf das Miteinander. 
Sollten Sie noch Fragen haben, rufen Sie einfach die Nummer 
08395 – 1320 an. 
Mit vielen Pilgergrüßen 
Rudolf Link 

Vorankündigung 
Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in Tannheim 
An Pfingstmontag, 21. Mai, 19.00 Uhr, findet die gemeinsame 
Maiandacht der Frauen, die vom Frauenbund gestaltet wird, in 
der Kirche St. Martin in Tannheim statt. Sie sind herzlich dazu 
eingeladen! 

Pilgerfahrt nach Lourdes (über Ars und Nevers) 
Vom 24.- 29. September 2018 wollen wir uns zu einer Pilgerfahrt 
nach Lourdes aufmachen. 
Die Fahrt führt über Ars (Hl. Jean-Marie Vianney), mit einer 
Übernachtung dort, nach Lourdes. In Lourdes erwartet uns 
– neben dem geistlichen Programm – eine Stadtführung und 
ausreichend freie Zeit für eigene vertiefende Erfahrungen an 
diesem außergewöhnlichen Ort. Die Rückfahrt führt uns nach 
Nevers zum Kloster der Hl. Bernadette Soubirous, ebenfalls 
mit einer Übernachtung. 
Und – für alle, denen die lange Busfahrt Kopfzerbrechen berei-
tet - selbstverständlich machen wir während der Busfahrt immer 
wieder Pausen. 
Geistlicher Begleiter dieser Fahrt ist Pfarrer Gordon Asare, Pfarr-
vikar in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller. 
Die Kosten betragen pro Person im DZ 570 € (EZ Zuschlag 139 €) 
Veranstalter: Hald – Reisen GmbH, Rosenberg 
Interesse? Dann melden Sie sich bitte bis spätestens Mitte Mai 
2018 im Katholischen Pfarramt in Rot an der Rot an, Tel: 08395 
/ 936990, Mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Wir freuen uns auf Sie! 

Info-Abende zur Gemeindewallfahrt nach Lourdes 
Donnerstag, 3. Mai, 20.00 Uhr im Pfarrsaal Ellwangen und 
am Freitag, 11. Mai, 19.30 Uhr im Gemeindehaus Tannheim 
Für unsere Pilgerreise nach Lourdes, möchte ich alle Interes-
sierten und vor allem auch die bereits angemeldeten Personen 
zum Info-Abend recht herzlich einladen. Bei diesen Veranstaltun-
gen möchte ich Ihnen von meinen Reisen nach Lourdes erzäh-
len und auch einen kurzen Film zeigen. Ihre Fragen werde ich 
gerne beantworten. 
Es gibt zwei Infoabende, damit Sie sich aussuchen können, wel-
cher Termin für Sie besser ist. 
Bitte kommen Sie und informieren Sie sich. 
Pfr. Gordon 

Kammerchor Tritonus führt die Messe in h-Moll von Johann 
Sebastian Bach auf 
Erst in der letzten Schaffensperiode seines Lebens führte Bach 
seine Missa zur Vollendung und vereinigte in ihr den enormen 
Reichtum seiner kompositorischen Begabung. Auf besonders 
berührende Weise drückt sie den ewig menschlichen Zukunfts-
wunsch aus, der in jeder Messe formuliert wird: dass Himmel und 
Erde, Gott und die Menschen in Einklang kommen. 
Mit diesem besonderen musikalischen Werk beschließt der Kam-
merchor das Jubiläum „25 Jahre Tritonus“. Gleichzeitig feiert 
das Ensemble zusammen mit seinem Chorleiter Klaus Brecht 
das Ende seiner offiziellen Tätigkeit als Dozent der Landesmu-
sikakademie. 
Neben den Vokalsolisten Vera Gropper (Sopran), Anne Bierwirth 
(Alt), Joachim Steckfuss (Tenor), Christos Pelekanos (Bariton) und 
dem vier- bis achtstimmigen Chor, erfordert die Messe in h-Moll 
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in ihrer letzten Fassung ein reich besetztes Orchester aus Blech-
bläsern, Holzbläsern, Pauken und Streichern mit Basso continuo. 
Diesen Part wird das Barockensemble „La Banda“ übernehmen. 
Termine: 
Samstag, 28. April 2018, 19.00 Uhr: 
Großes Jubiläumskonzert J. S. Bach Messe h-Moll 
Aufhofener Käppele, Schemmerhofen 
Sonntag, 29. April 2018, 16.00 Uhr: 
Großes Jubiläumskonzert J. S. Bach Messe h-Moll 
Bruderschaftskirche St. Johann, Rot a. d. Rot 
Vorverkauf bis 26. April: 
Lesebar in Ochsenhausen 
Eine-Welt-Laden in Biberach 
(Eintritt: 20 €, Schüler/Studenten 12 €) 
Bei beiden Konzerten gilt freie Platzwahl! 

Veranstaltungshinweis 
Abenteuerland Kindergottesdienste -
Das erfolgreiche Kinder- und Familiengottesdienst-Konzept 
Ein Abend mit Sr. Teresa Zukic 
Schwester Teresa Zukic wird am Montag, 14. Mai 2018 im Dorf-
gemeinschaftshaus Renhardsweiler um 19.30 Uhr zu Gast sein. 
Vielen Deutschen durch ihre Fernsehauftritte, Musicals, Gottes-
dienste, Vorträge, Predigten und Bücher bekannt, gibt die Dipl. 
Religionspädagogin wertvolle Anregungen und Impulse, wie Kir-
che am Sonntag attraktiv und spannend für Kinder und Familien 
wird, als“ schönste Stunde in der Woche“ erlebt werden kann. Ihre 
langjährige praktische Erfahrung und die sehr große Resonanz 
auf „Abenteuerland Kindergottesdienste“ bestätigen ihr Konzept. 
Eingeladen sind nicht nur die Kinder- und Familiengottesdienst-
teams der beiden Dekanate Biberach und Saulgau, sondern auch 
alle, die Schwester Zukic in ihrer ansteckend-unkonventionellen 
und sehr inspirierenden Art erleben wollen. 
Zur besseren Planung wird um Anmeldung bei der Dekanatsge-
schäftsstelle Biberach gebeten (07351/1821030; dekanat.bibe-
rach@drs.de). Kurzentschlossene sind aber ebenfalls herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist frei. 
  
Aufruf zur Katholikentagskollekte am 6. Mai 2018 
Liebe Schwestern und Brüder! 
„Suche den Frieden!“ Dies ist das Leitwort des 101. Deutschen 
Katholikentages, der vom 9. bis 13. Mai 2018 in Münster statt-
finden wird. 
Dieser Katholikentag wird wieder ein Spiegelbild der Lebendigkeit 
und geistlichen Kraft unserer Kirche werden, bunt und vielschich-
tig, nachdenklich und fröhlich, fromm und politisch zugleich. 
Der Katholikentag wird in Münster stattfinden, an einem histori-
schen Ort, der das gesellschaftliche Engagement für den Frie-
den in unserer Geschichte belegt. 
Menschen guten Willens wollen beim Katholikentag in Münster 
durch ihr Miteinander Frieden mitgestalten, in persönlichen Begeg-
nungen, Gottesdiensten, durch workshops, auf Podien und in vie-
lerlei die Generationen ansprechenden Veranstaltungsformaten. 
Liebe Schwestern und Brüder, manche von Ihnen werden die Teil-
nahme an diesem Fest des Glaubens schon eingeplant haben. 
Doch auch wenn Sie persönlich nicht kommen können, bitten wir 
Sie herzlich um Ihre Unterstützung. Der Katholikentag ist ein star-
ker Ausdruck der Verantwortung aller Katholikinnen und Katho-
liken für Kirche und Gesellschaft. 
Tragen Sie durch Ihr Gebet mit zu seinem Gelingen bei. Helfen 
Sie bitte darüber hinaus durch eine großzügige Spende mit, dass 
der Katholikentag ein Zeugnis für unseren Glauben werden kann, 
das weit in unsere Gesellschaft hineinwirken wird. 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 

Katholische  
Erwachsenenbildung

Film ab!  
Der Kinderfilm in der Bücherei 
Am Samstag, 5. Mai  zeigen wir um 17 Uhr 
in der Roter Bücherei den Film: 
DIE SCHÖNE UND DAS BIEST  
Um ihren Vater zu retten, liefert sich eine auf-
geweckte junge Frau einem furchteinflößen-
den Wesen aus, das in einem verzauberten 
Schloss haust. Ihre anfängliche Abneigung 
wandelt sich, als sie die verborgene Emp-
findsamkeit des rohen Schlossherrn weckt. 

Der bezaubernde Disney Zeichentrickklassiker wird in dieser spekta-
kulären Realverfilmung zu neuem Leben erweckt und beschert Ihnen 
ein magisches Wiedersehen mit altbekannten Charakteren. Ein Fil-
mereignis, das eines der beliebtesten Märchen aller Zeiten feiert. 
Kindgerechter Film für die ganze Familie mit der anmutigen Emma 
Watson in der Hauptrolle. Von uns empfohlen ab 8 Jahren! 
Dauer bis etwa 19.00 Uhr. 
Frisch hergestelltes Popcorn gibt’s für 50 ct. in der Bücherei!  
Herzliche Einladung vom Team der Roter Bücherei 
Eintritt 2 € 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
- 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 

Wochenspruch 
„Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.“
 Psalm 98, 1 

Samstag, 28. April 
18.00 Uhr Abendmahlgottesdienst zur Konfirmation (Pfr. Sey-

boldt), Aitrach 
Sonntag,  29. April 
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Seyboldt) im Evang. 

Gemeindehaus, Aitrach 
Sonntag, 06. Mai 
09.15 Uhr Gottesdienst  (Pfr. Stolz),  Aichstetten 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 

Herzliche Einladung zu den Konfirmationsgottesdiensten 
Die Gemeinde ist ganz herzlich eingeladen zum gemeinsamen 
Abendmahlgottesdienst mit den Konfirmanden am Samstag, 
28. April um 18.00 Uhr und zum Konfirmationsgottesdienst am 
Sonntag, 29. April um 10.00 Uhr, jeweils im Evang. Gemeinde-
haus Aitrach, Illerstr. 1. 
Konfirmiert werden: 
Nico Behringer 
Leon Kraft 
Kira Mertineit 
Maureen Schweinberger 

E����. K�������������� (M����
��������) 
R

 �� ��� R
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Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Siehe, Kinder sind eine Gabe des HERRN.  Psalm 127,3 
Da wurden Kinder zu Jesus gebracht, dass er die Hände auf sie 
legte und betete.  Matthäus 19,13 
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Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 29. April 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 

Sonntag, 6. Mai 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
Sonntag, 13. Mai 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 

V������������������

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SGM Aitrach/Tannheim - SV Neuravensburg   � 0:4 (0:0) 
Eine böse Heimklatsche erlebte die SGM gegen die zuvor in 
sechs Spielen sieglosen Neuravensburger, die man durch krasse 
Abwehrfehler geradezu zum Toreschießen eingeladen hatte. 
Dabei schien das Spiel vielversprechend zu beginnen. Florian Vil-
linger wurde in der sechsten Minute im Strafraum zu Fall gebracht, 
doch mit dem fälligen Strafstoß scheiterte Kevin Kaufmann am stark 
reagierenden Gästekeeper. Wenige Minuten später bot sich Markus 
Rock eine Gelegenheit, doch wieder war der Schlussmann zur Stelle 
und klärte zur Ecke. Danach verlief das Spiel ausgeglichen, ehe Flo-
rian Villinger nach einem Steilpass in den Strafraum eindrang aber 
auch er den wiederum stark parierenden Torhüter seinen Meister 
fand, den Nachschuss setzte dann Christian Villinger neben das Tor. 
Die Gäste kamen wenig später zu ihrer ersten Tormöglichkeit, wobei 
SGM-Keeper Dominic Boser etwas unorthodox per Fußabwehr klä-
ren konnte. In der 41. Minute tauchte dann ein Angreifer zentral vor 
dem SGM-Tor auf, sein Abschluss war dann aber viel zu schwach, 
so dass unser Goalie keine Mühe hatte. Kurz vor dem Seitenwech-
sel scheiterte Christian Villinger mit einem Gewaltschuss aus gut und 
gerne 25 Metern an der Querlatte. So ging man torlos in die Pause. 
Die erste viertel Stunde nach Wiederanpfiff entschied dann vorzei-
tig die Partie. In dieser Zeit gelangen den Gästen nach geradezu 
stümperhaftem Abwehrverhalten der SGM drei Treffer. Von diesem 
Schock erholte sich die Heimelf nicht mehr und musste in der 70. 
Minuten sogar noch das 0:4 hinnehmen. In der Schlussphase ver-
suchte die SGM dann nochmals alles, doch für eine Wende war es 
viel zu spät. Christian Villinger hatte noch zwei Möglichkeiten, doch 
ein Freistoß wurde noch zur Ecke abgefälscht und mit einem schö-
nen Lupfer scheiterte er wieder an der Querlatte. Auf der Gegenseite 
hatte aber auch der Gast noch Möglichkeiten, bei der die SGM-Hin-
termannschaft zum Teil wieder kräftig mithalf, am bitteren Endergeb-
nis änderte sich aber nichts mehr. 
  
SGM Aitrach/Tannheim II - SV Neuravensburg II   � 1:4 (0:1) 
Nicht viel besser erging es unserer Zweiten Mannschaft, die am 
Schluss unter Wert ebenfalls eine klare Niederlage einstecken 
musste. Die Gäste gingen durch einen Sonntagsschuss aus über 
20 Metern Mitte der ersten Hälfte mit 0:1 in Führung, die sie nicht 
unverdient mit in die Pause nahmen, da der SGM im Spiel nach 
vorne so gut wie gar nichts gelang. Wesentlich besser lief es 
zu Beginn der zweiten Hälfte   bei der man  fast im Zwei-Minu-
ten-Takt Torchancen erspielte. Völlig zu Recht gelang dann nach 
einer guten Stunde nach Zuspiel von „Stibi“ alias Christian Nat-
terer dem eingewechselten Julius Boscher der hochverdiente 
Ausgleich. Doch ein unglückliches Eigentor wenig später brachte 

dem Gast wieder die Führung. Das führte zu einem Bruch im Spiel 
der SGM, bei der ab diesem Zeitpunkt nichts mehr zusammen-
lief. Stattdessen musste man in den Schlussminuten noch zwei 
weitere Treffer zum viel zu hohen 1:4 hinnehmen. 

Vorschau: 
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM um 15.00 Uhr beim 
FC Scheidegg. Das Spiel der Zweiten Mannschaft beginnt um 
13.15 Uhr. Am Mittwoch den 2. Mai gastiert dann der Bezirks-
ligist SV Baindt zum Pokalhalbfinale um 18.30 Uhr in Aitrach. 
Am Sonntag den 6. Mai ist dann in Tannheim der SV Eglofs zu 
Gast. Spielbeginn ist dann wieder um 15.00 Uhr bzw. 13.15 Uhr. 

Damen 
FG 2010 Wilhelmsdorf - SGM Aitrach/Tannheim   � 1:1 (0:0) 
Zum Spitzenspiel traten unsere Damen an einem sonnigen Tag 
bei der FG 2010 WRZ an. 
Hoch motiviert gingen unsere Damen in das Spiel und zeigten den 
Gastgeberinnen, dass wir das Spiel heute gewinnen wollen. Wir 
schnürten die FG 2010 in ihrer eigenen Hälfte ein und kamen immer 
wieder zu Torchancen, die leider nicht zum Erfolg führten. Bei den 
Temperaturen kämpfen wir aber konstant, aber der erlösende Treffer 
wollte nicht gelingen. Der Unparteiische machte es uns nicht unbe-
dingt leichter, Körperkontakte wurden meist gegen uns gewertet. 
Dennoch kamen die Gastgeberinnen nicht in ihr Spiel. Die langen 
Bälle auf ihre Topscorerin, verhallten im Nichts. Die wenigen Pässe 
die durch kamen, wurde von unserer Viererkette bravourös eliminiert. 
So konnten wir mit einem 0:0 in die Halbzeitpause gehen, sicher 
nicht zufrieden, da zu viele Chancen nicht verwertet wurden. Doch 
die Überlegenheit spornte an und der Kampfgeist war deutlich zu 
spüren. In der 55 Minute kamen die Gastgeberinnen unverhofft 
zum Abschluss, der leider leicht abgefälscht wurde und dann 
unhaltbar in unserem Tor landete. Aber unsere Mädels gaben 
sich nicht geschlagen, mit einem tollen Willen und Engagement 
stürmten sie immer weiter auf das gegnerische Tor. Der mehr als 
verdiente Ausgleich folgte durch einen wunderschönen Spielzug, 
den Ramona Wägele vollendete. 
Es wurde nochmals alles nach vorn geworfen, doch der verdiente 
Siegtreffer wollte nicht gelingen. 
Ein besonderen Applaus für unsere herausragende Claudia Rude, 
die mehrmals bravourös geklärt hat. 
Ein gutes Spiel Mädels, ihr hättet mehr verdient. 

Vorschau: 
Sonntag 29.04.2018 
SGM Aitrach/Tannheim - TSV Grünkraut 
Anstoß: 11.30 Uhr 
Spielort: Tannheim 

Jugendfußball

B-Jugend 
SGM Tannheim Iller/Rot - SGM Mietingen I	�  2:5 (1:3) 
Gegen die favorisierten Gäste aus Mietingen unterlag unsere 
B-Jugend mit 2:5. Durch gravierende Fehler in der ersten Halbzeit 
wurde Mietingen regelrecht zum Toreschießen eingeladen. Nach 
dem Seitenwechsel war die SGM Tannheim-Iller/Rot bemüht, 
zeigte jedoch eine mangelnde Chancenverwertung. Unser Tor-
spieler Sebastian Schütte verhinderte durch gute Paraden eine 
noch höhere Niederlage. 
Die Tore erziehlten: Maximilian Moosburger (2) 
Außerdem spielten: Sebastian Schütte (Tor), Robin Coenen, Domi-
nik Lorenz, Hendrik Honold, Jonas Villinger, Julian Reisacher, Nico 
Högerle, Dennis Ruf, David Öfner, Dominik Fehr, Matthias Schöll-
horn, Alauzir Rahmani, Benedikt Haban und Jonas Schultheiß. 
 
C-Jugend 
2 Niederlagen - 3 Siege 
Denkbar schlecht ist unsere C1 nach der Winterpause in die 
Rückrunde gestartet. Mangelnde Einstellung und Trainingsbe-
such haben sicher zum mäßigen Start beigetragen. 
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SGM Baltringen - SGM Iller/Rot 1	� 1:0 
Entsprechend schlecht spielte man im ersten Spiel in Baltringen. 
Auf dem schlecht bespielbaren Platz passte man sich den Gege-
benheiten und dem Gegner an. Denn auch die Gastgeber hatten 
einen rabenschwarzen Tag, waren aber in einer einzigen Situation 
das wachere Team und entschieden das Match mit 1:0 für sich. 
SGM Iller/Rot - FV Olympia Laupheim	 0:5 
Der Start in die Rückrunde ließ nichts Gutes für das Spiel gegen 
den Tabellenführer vermuten. Trotzdem verlief die erste Halbzeit 
ausgeglichen und es gab gute Einschussmöglichkeiten auf bei-
den Seiten. Im 2. Durchgang rächte sich jedoch der Trainings-
rückstand. Die Laupheimer kamen besser ins Spiel, weil sich 
mehr Räume boten. Nach dem 0:1 kam unsere Mannschaft zwar 
nochmal ins Spiel und hatte eine gute Phase, der Ausgleich wollte 
jedoch nicht gelingen. Nach dem 0:2 war der Widerstand dann 
gänzlich gebrochen und die Laupheimer hatten leichtes Spiel und 
konnten so noch drei weitere Tore erzielen. 
SGM Warthausen - SGM Iller/Rot	 0:3 (Pokal Achtelfinale) 
Nicht gut gespielt aber trotzdem 3:0 gewonnen. Trotz eher mäßi-
ger Leistung wurde mit einem 3:0 gegen Warthausen das Viertel-
finale erreicht. Das findet am 2. Mai um 18:30 Uhr in Tannheim 
statt. Gegner wird die SGM Eberhardzell 1 sein. 
SGM Erolzheim 1 - SGM Iller/Rot	 0:3 
In Erolzheim erkämpfte sich unsere Mannschaft einen verdien-
ten Auswärtserfolg. Deutlich mehr Laufbereitschaft als in den vor-
angegangenen Spielen war das Fundament des Sieges. Großes 
Manko war jedoch die mangelhafte Chancenverwertung. Hätten 
wir die sich bietenden Torchancen konsequent verwertet, wäre 
das Spiel schon früh in ruhigere Bahnen verlaufen. Dennoch stand 
am Ende ein verdienter 3:0 Erfolg. 
SGM Iller/Rot - SGM Gutenzell 1	 2:1 
In diesem Match waren wir spielerisch sehr gut aufgelegt. Von 
Beginn an machten wir den Gästen klar wer Chef auf dem Platz ist. 
Im Prinzip hielten wir die Gäste das ganze Spiel über in der eigenen 
Hälfte fest. Leider gingen wir auch dieses Mal wieder viel zu fahr-
lässig mit den zum Teil erstklassigen Einschussmöglichkeiten um. 
Besser machten es die Gäste, die aus 2 sehr guten Konterchancen 
immerhin 1 Tor machten. So mussten wir bis zum Schluss um den 
Sieg kämpfen, anstatt schon früh die Entscheidung zu erzwingen. 
Aufgrund der Tatsache, dass wir in diesem Spiel das klar bessere 
Team waren, ist der knappe 2:1 Sieg jedoch verdient. 
Mit den beiden Siegen können wir nun wieder etwas nach Oben 
schielen um Am Ende vielleicht noch unter die ersten Drei zu 
kommen. 
 
D1 Jugend - 3. Punktspiel vom 21.04.2018 
SGM Ellwangen - SGM Iller/Rot I	 2:1 
Bei unserem Auswärtsspiel in Steinhausen kamen unsere Jungs 
nicht so richtig ins Spiel und konnten die wenigen Torchancen 
leider nicht verwerten. In einer sehr ausgeglichenen ersten Spiel-
hälfte ging es dann mit 0:0 in die Pause. Im zweiten Spielabschnitt 
wurde die SGM Ellwangen immer stärker und war jetzt die spiel-
bestimmende Mannschaft. Die guten Einzelaktionen unseres 
Teams führten leider nicht zum Torerfolg. Die Jungs aus Ellwan-
gen nutzen hingegen Ihre Chancen und gingen mit 2 :0 in Führung. 
Diesen Rückstand konnten wir leider nicht mehr aufholen und ver-
loren dieses Spiel mit einem Tor kurz vor dem Spielende mit 2:1. 
Unser Team:  Nick Schöllhorn, Simon Resch, Robin Butscher (1), 
Hannes Hebel, Moritz Hoffmann, Lucas Villinger, Noah Lauphei-
mer, Manuel Rude, Magnus Freisinger, Jan Boegel, Kevin Langer 
  
E3 Jugend SGM Iller/Rot - Rückrunde Junioren Staffel 2 
Unser erstes Punktspiel der Rückrunde bestritten wir am 
19.04.2018 in Tannheim gegen den SV Ochsenhausen I. In einem 
kampfbetonten Spiel mit einer schwierigen ersten Halbzeit stei-
gerten wir uns in der zweiten Hälfte. Auch durch tolle Glanzpa-
raden von Markus entschieden wir das Spiel am Ende für uns. 
SGM Iller/Rot III – SV Ochsenhausen I   � 3:1 
Tore: Anton, Sebastian, Tom 
Für die E3 spielten: Markus Bast, Timo Haiber, Fabio Gapp, Tom 
Butscher, Felix Sailer, Tim Lehmann, Torben Ludwig, Sebastian 
Sailer, Hannes Gschwandtner und Anton Resch 

B-Juniorinnen 
Pokalhalbfinale Mittwoch 18.04.2018 
SGM Fronhofen/Baindt - SGM Aitrach/Tannheim   � 4:2 (3:2) 
In einem packenden aber stets fairen Pokalfight war an diesem 
Tag der Fußballgott nicht auf unserer Seite. Nach drei mehr als 
kuriosen Gegentoren stand am Schluss eine ernüchternde 4:2 
Niederlage zu Buche. Nach drei Minuten gelang der Torspiele-
rin der Gastgeber mit kräftiger Windunterstützung durch einen 
Abschlag das 1:0. Minuten später erfolgte durch eine direkt ver-
wandelte Ecke das 2:0. Selbst nach dem 3:0 waren wir tonan-
gebend und kamen noch vor der Pause auf 3:2 ran. Nach der 
Pause schnürten wir den Gastgeber regelecht ein, kamen fast 
im Minutentakt zu Torchancen aber der mehr als verdiente Aus-
gleich wollte nicht fallen. Mit der ersten Offensivaktion der Gast-
geber in der zweiten Halbzeit und der daraus zugesprochenen 
Ecke fand der Ball wieder den direkten Weg ins Tor. Wir liesen uns 
trotzdem nicht hängen, spielten weiter nach vorne konnten aber 
dem Spiel keine entscheidende Wende mehr geben. Am Schluss 
blieben nur lobende Worte und die Feststellung, dass die bes-
sere Mannschaft ausgeschieden ist. 
Es spielten: Barbara Albrecht, Anja Bischof, Viola Frank, Nina 
Günther, Anja Haas, Leonie Küchle, Tabea Küchle, Alina Langer, 
Franziska Lorenz, Annika Lutz, Melanie Popp und Clara Spitzner 
Tore: Tabea Küchle 1, Eigentor 1 
 
C-Juniorinnen SGM Aitrach-Tannheim 
Testspiele: 
SGM Aitrach-Tannheim - SC Unterzeil/Reichenhofen   � 8:2 
SGM Aitrach-Tannheim - SV Bergatreute	 6:4 
2. Punktspiel 
SGM Aitrach-Tannheim - TSV Eschach	 3:0 gewertet 
3. Punktspiel 
TSV Grünkraut - SGM Aitrach-Tannheim	 1:17 (1:8) 
Bei hochsommerlichen Temperaturen konnte unser Team einen 
deutlichen Sieg erzielen. In einem einseitigen Spiel bestimmten 
unsere Mädels das Spielgeschehen komplett. Nach anfängli-
chen Schwierigkeiten kam unsere Mannschaft immer besser ins 
Spiel und ließ nach dem Anschlusstreffer der Heimmannschaft 
zum 1:2 kaum noch Chancen zu. Aus einer sicheren Abwehr her-
aus konnte die SGM Aitrach-Tannheim gute Pässe nach vorne 
spielen und die Offensiven so gut in Szene setzen. Und so fielen 
zwangsläufig die Tore. Gutes Spiel, Mädels!!! 
Torschützen: Emely Kaiser 9, Anne Waizenegger 6, Lisa-Marie 
Wiedenmann 1, Paulina Stützle 1 
Unser Team: Franziska Lorenz ( Tor), Silvana Eberle , Anne Wai-
zenegger, Emely Kaiser, Lisa-Marie Wiedenmann, Leonie Stützle, 
Selina Lutz, Viktoria Hoffmann und Paulina Stützle 
  
Die nächsten Spiele unserer SGM - Jugendmannschaften 
SGM Iller/Rot = Spielgemeinschaft Tannheim -Rot - Aitrach 
- Haslach 
Fr. 27.04.2018 
E-Junioren  
BSC Berkheim - SGM Iller/Rot II	 18.00 Uhr 
SGM Mittelbiberach - SGM Iller/RotI	 18.00 Uhr 
SG Mettenberg I - SGM Iller/Rot III	 18.30 Uhr 
Sa. 28.04.2018 
D-Junioren 
SGM Iller/Rot II - SV Reinstetten (in Rot)	 13.00 Uhr 
SGM Iller/Rot I - SGM Rissegg	 14.30 Uhr 
C-Junioren 
SGM Baltringen II - SGM Iller/Rot II	 14.30 Uhr 
SGM Mettenberg - SGM Iller/Rot I	 14.00 Uhr 
C-Juniorinnen 
SGM Aitrach/Tannheim - Blitzenreute (in Tannheim)   � 15.30 Uhr 
B-Junioren 
SGM Ringschnait - SGM Iller/Rot	 14.30 Uhr 
B-Juniorinnen 
SGM Aitrach/Tannheim - SV Immenried (in Tannheim)	 17.00 Uhr 
A- Junioren 
SGM Äpfingen - SGM Iller/Rot	 16.00 Uhr 
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SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

Ortsverband Tannheim 
Einladung aller VdK Mitglieder vom Ortsverband Tannheim 
Erinnerung zu unserer VdK-Jahreshauptversammlung 2018 
am Samstag, den 05.05.2018, um 16.00 Uhr im Gasthaus zum 
„Grünen Baum“. 
Um pünktliches und möglichst vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
Die VdK Vorstanschaft 

Organspendeausweise - jetzt auch als Plastikkarte erhältlich 
Organspendeausweise aus Plastik im praktischen Scheckkarten-
format gibt es kostenlos bei der Bundeszentrale für gesundheitli-
che Aufklärung (BZgA) unter www.bzga.de/infomaterialien. Dort 
steht zudem die Papierversion bereit. Den Organspendeausweis 
zum Ausdrucken und Ausfüllen kann man sich auch von den Inter-
netseiten des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg (www.
vdk.de/bawue/pages/64756/infos-downloads) herunterladen. Der 
Organspendeausweis ist wichtig, denn er hilft, die eigene Einstel-
lung zur Organ- und Gewebespende zu dokumentieren. Nicht nur 
ein Ja zur Organspende kann darin festgehalten werden, sondern 
auch ein Nein. Ebenso kann man seine Zustimmung nur zur Ent-
nahme bestimmter Organe erteilen. Und die Entscheidung ist 
jederzeit änderbar. Wenn dagegen der Ausweis fehlt, müssen - 
bei Unfall oder plötzlicher schwerer Erkrankung - die Angehöri-
gen in besonders bedrückender Lage entscheiden.  

Auswärtige Vereine

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal 
illertal@dav-memmingen.de 
Tourenbesprechung am Donnerstag 26. April 20.00 Uhr im Gast-
haus Hirsch in Bonlanden. 
Freitag 27. April um 19.00 Uhr - Jahreshauptversammlung der 
DAV-Sektion MM im kleinen Saal der Stadthalle mit Abstim-
mung zum Bau der Boulderhalle. 
Dienstag 1. Mai - Radtour 
Leitung: Ernst Notz, Tel.: 07354-1520 
 
Haslacher Maibaumfest 2018 
Einen würdigen Rahmen für das Fest am 1. Mai ab 10:00 Uhr 
bietet unser schöner Dorfplatz, umschlossen vom Rathaus mit 
Dorfgemeinschaftshaus und dem mehrfach prämierten Maibaum 
sowie den originalgetreu erhaltenen Gebäuden des ehemaligen 
Pfarrhauses und des Schwesternhauses. Darüber thront unsere 
Dorfkirche St. Petrus in Ketten. 
Geboten werden Unterhaltung für Jung und Alt mit Live-Musik. 
Wir freuen uns ganz besonders, dass dieses Jahr erstmals die 
Blasmusikkapelle „Kirchberger G-Oldies“ unser Fest musika-
lisch bereichern wird. Neben dem Abenteuer- Spielplatz für Kin-
der sind für jugendliche Biker einige Hindernisse aufgebaut, die 
es geschickt zu überwinden gilt. Radfahrer, Maiwanderer und 
alle weiteren Gäste können sich neben den üblichen Getränken 
auch mit unserer Maibowle und weiteren Köstlichkeiten zum Mit-
tagstisch und Nachmittags- Kaffee für die Weiterreise stärken. 
Infos und Bilder auch unter www.haslach.biz 
Veranstalter ist der Schützenverein und die Soldatenkamerad-
schaft Haslach 
  
Reit- und Fahrverein Rot an der Rot 
St.-Georgs-Ritt am 6. Mai in Ochsenhausen 
Wir treffen uns um 10:30 Uhr bei Familie Kohler in Erlenmoos. 
Gemeinsamer Abritt zum Aufstellungsplatz ist um 11:00 Uhr. 

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Vorankündigung 
Einladung zur Tageswanderung am Bodensee Oberteuringen 
nach Friedrichshafen (Rotachweg). 
Am Sonntag, den 06. Mai treffen wir uns um 8.30 Uhr in der Öko-
nomie in Rot. Wir fahren mit dem Omnibusunternehmen Wai-
bel-Höschele. Gehzeit ist ca. 3,5 Std. und 12 km lang. 
Fahrpreis für Mitglieder 10,- Euro - Nicht-Mitglieder 15,- Euro 
Wanderfreunde und Gäste sind immer willkommen. 
Telefon: 08395-1386 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 

Imkerverein Iller- und Rottal 
Einladung zur Eröffnung der Bienensaison im Bienenmuseum 
in Rot a. d. Rot! 
Am 27. April beginnt unser diesjähriger Imkertreff ab 18:45 Uhr. 
Bei gutem Wetter mit den Illertaler Alphornbläser. Zu Gast konn-
ten wir Martin Gerster MdB einladen, der über Glysophat usw. 
sprechen wird. Wolfgang Höschele spricht über die Erweite-
rung in den Honigraum. Wer Futtermittel bestellen möchte, 
bitte an diesem Abend abgeben. Zu dieser Veranstaltung 
sind alle Imker mit Partner sowie interessierte Gäste herz-
lich willkommen. 
Der Vorstand 

Köstliche Flug-Mangos aus Westafrika -  
Frisch geerntet 
Eine Aktion vom Förderverein Piela-Bilanga e.V., Ochsenhausen 
Unsere Flug-Mangos kommen aus dem Südwesten des westaf-
rikanischen Staates Burkina Faso. Wir finanzieren im Norden die-
ses Landes in den Departements Piéla und Bilanga am Rande 
der Sahelzone den Bau von Grund- und Realschulen, versorgen 
die Bevölkerung mit dem Bau von Tiefbrunnen mit sauberem 
Trinkwasser, verschaffen vielen Kleingruppen die Möglichkeit, 
mit sogenannten Mikro-Projekten ihren Lebensstandard zu ver-
bessern, unterstützen Behinderten-Gruppen und helfen mit bei 
der Sensibilisierung gegen Genitalverstümmelung. Der Erlös aus 
dieser Mango-Aktion fließt direkt in diese Projekte in einem der 
ärmsten Länder der Welt. 
Beachten Sie bitte auch die Veröffentlichungen in der regio-
nalen Presse - oder schauen doch mal auf unsere Homepage: 
www.piela.de. Sie finden hier neben der Mangoaktion auch wei-
tere Informationen über unsere Arbeit und die Projekte in Bur-
kina Faso. 
Ihre Bestellungen (3,00 €/Stück) können Sie werktags von Mon-
tag, 23.4.2018 bis spätestens Mittwoch, 2.5.2018 (vormittags 
9.00 - 12.00 Uhr bei Werner Altvater, Geschäftsstelle des För-
dervereins, Im Schießstatt 5 in Erolzheim Tel. 07354/1888 oder 
per e-mail Altvater@piela.de aufgeben. Die Ausgabe der bestell-
ten Mangos ist geplant am Montag, 7.5.2018 von 10 - 12 Uhr 
und von 16 - 19 Uhr 

Fasnetfreunde Mooshausen e.V. 
Maifest  
Am Dienstag, den 1. Mai 2018 laden wir Sie ab 10:00 Uhr zum 
gemütlichen Frühschoppen herzlich ein. 
Dazu bieten wir Ihnen vor dem Pfarrhaus und dem schönen Mai-
baum von Mooshausen Mittagessen, sowie am Nachmittag Kaffee 
und Kuchen an. Für die musikalische Unterhaltung ist selbstver-
ständlich ebenfalls gesorgt. 
Neben einer Tombola mit tollen Preisen können sich die Kleinen 
in der Hüpfburg, bei Spielen und Kinderschminken austoben. 
Und selbst wenn es das Wetter einmal nicht so gut mit unseren 
Gästen meinen sollte, haben wir mit Zelt und Pfarrhaus genug 
Möglichkeiten, um trotzdem mit Ihnen gemeinsam ein schönes 
Fest feiern zu können. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Fasnetfreunde Mooshausen e.V. 
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Chorgemeinschaft Gutenzell-Hürbel 
Konzert mit Gastchor „ConTakt“ 
Die Besucher des Frühlingskonzerts der Chorgemeinschaft Guten-
zell-Hürbel am 28. April dürfen sich diesmal auf einen besonde-
ren Gastchor freuen. Denn seit der erfolgreichen Teilnahme am 
„Chorduell“ des SWR zählt der Chor „ConTakt“ zum Besten was 
der oberschwäbische Chorverband zu bieten hat. Kein Wunder, 
dass die Herbstkonzerte des Chores meist schnell ausverkauft 
sind. Nun gibt es beim Frühlingskonzert der Chorgemeinschaft 
Gutenzell-Hürbel die Gelegenheit, den Chor gleichsam „außer der 
Reihe“ zu erleben. Die Unteropfinger Sänger haben extra hierfür 
einige Lieder neu einstudiert. Außerdem gibt es Ausschnitte aus 
dem Musical „Die drei Musketiere“ zu hören. 
Der Männerchor der Chorgemeinschaft Gutenzell-Hürbel wird unter 
dem Motto „Männerfrühling“ die Gefühle und Triebe der Menschen 
in der Frühlingszeit besingen. Das Liedgut reicht dabei von traditi-
onellen Weisen des Komponisten Silcher bis zum bekannten Song 
der Comedian Harmonists „Veronika der Lenz ist da“. 
Beginn des Konzerts am Samstag, 28. April ist um 19.30 Uhr. 
Karten gibt es an der Abendkasse. 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Fußwallfahrt am Samstag, 2. Juni 2018 
„Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben“  Jer 29,11 
Wir brauchen den Hinweis, der über alles bloß Nützliche und 
Brauchbare hinausdeutet. Wir leben vom Geheimnis, wie Gott 
für uns sorgt, wie er zu uns spricht. 
Ich lade Sie alle ein, unterwegs und beim Gottesdienst in der 
Basilika diesem Geheimnis nachzuspüren: Die Seelsorgeeinheit 
Bad Wurzach, der Verband Kath. Landvolk und alle Interessierten 
06.00 Uhr	 Aufbruch in der Ortsmitte von Wolfegg - Unter der 

Piuslinde bei der Kreissparkasse 
	 Das Vortragekreuz geht voraus. 
09.30 Uhr 	 Kurze Pause im Klosterhof Weingarten 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Basilika Weingarten 
11.30 Uhr 	 Mittagspause im Klostercafe, anschließend Heimweg 
17.00 Uhr 	 Rückkehr nach Wolfegg, wo unsere Fahrzeuge stehen. 
• Bitte gute Schuhe anziehen 
• Achten Sie auch in der Gruppe auf den Straßenverkehr 
• Wegstrecke ca. 14 km, einfach 
• Getränke und Vesper für unterwegs bitte mitnehmen. 
Verpflegung 
Ein kleines Mittagessen gibt es im Klostercafe bei der Basilika. 
Wer kein Mittagessen möchte, sollte dies bitte bei der Anmel-
dung  agen. 
Anmeldung  und Information bis Di 29. Mai 2018  vor Fronleich-
nam bei Pfarrer Paul Notz, Tel: 07564 2808 
St. Ulrich und Margaretha Arnach, Tel: 07564 9488521 
Herzlich laden wir Sie zu diesem Erlebnis ein! 
Präses Paul Notz 

djo Gastschülerprogramm  
Dringender Hilferuf für Schüler aus aus Russland (Samara 
und St. Petersburg)! 
Lernen Sie einmal das Land Russland trotz Vorurteile ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Russland sucht 
die DJO - Deutsche Jugend in Europa für 14- bis 17-jährigen 
Gastschüler aus Russland ganz DRINGEND für den Zeitraum von 
23.06. - 25.07.2018 aufgeschlossene Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis 
für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprach-
raum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-

tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Tele-
fon 0711-6586533, Fax 0711-625168,  
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 

S������� M�����������   

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena 
NEUE ROMANE 
Grisham, John: Das Original (2017/977) 
(Unterhaltsame Suche nach gestohlenen 
Originalmanuskripten von F. Scott Fitz-

gerald.) 
Haruf, Kent: Lied der Weite (2018/229) 
(Sympathischer Roman über das Schicksal von wenigen Men-
schen in einer amerikanischen Kleinstadt. Im Zentrum steht das 
Schicksal eines 17-jährigen Mädchens.) 
TIPP:  Haruf, Kent: Unsere Seelen bei Nacht  (2018/226) 
(Zwei Senioren finden zu einer ungewöhnlichen Freundschaft. Ver-
filmt bei Netflix mit Robert Redford und Jane Fonda!) 
Langlois, Virginie: Und dann geschah etwas ganz Wunderba-
res  (2018/155)  
(Roman einer weiblichen Pilgerreise durch das Land der Wunder.) 
Lee, Tosca: Iskariot  (2017/487) 
(Vom Auftreten Jesu bis zur Kreuzigung ein fesselnder Blick auf 
die Ereignisse aus der Sicht von Judas.) 
Magris, Claudio: Verfahren eingestellt  (2017/706) 
(Ein Mann sammelt alles, was er weltweit kriegen kann, für sein 
„bizarres Kriegsmuseum zum Zwecke des Friedens“.) 
Moyes, Jojo: Mein Herz in zwei Welten  (2018/266) 
(Nach dem Tod ihres Partners versucht eine junge Frau einen 
Neuanfang in New York.) 
Nadolny, Sten: Das Glück des Zauberers  (2017/1029) 
(Ein Zauberer erinnert sich an seinem Lebensende in Briefen an 
sein ereignisreiches Leben im 20. Jh.) 
Noll, Ingrid: Halali  (2018/272) 
(Spannende Geschichte um zwei junge Damen und ihre Freunde 
in der neuen Bundeshauptstadt Bonn in den 50er Jahren.) 
Picoult, Jodi: Kleine große Schritte  (2017/979) 
(Die afroamerikanische Hebamme Ruth wird beschuldigt, den 
Tod eines Säuglings verursacht zu haben und sieht sich auch vor 
Gericht mit dem alltäglichen Rassismus konfrontiert.) 
Robinson, Marilynne: Gilead (2017/708) 
(Am Ende des Lebens angekommen verfasst John Ames ein-
dringlich und fesselnd die Familiengeschichte für seinen Sohn.) 
Whitehead, Colson: Underground Railroad  (2017/700) 
(Eine junge Sklavin flieht mithilfe eines geheimen Netzwerks von 
einer Baumwollplantage.) 
Zehrer, Klaus Cäsar: Das Genie  (2018/228) 
(Das perfekte Leben: Zehrers Roman über ein vergessenes Genie.)   
..... und jetzt alle vier Bänder der neapolitanischen Saga von 
Elena Ferrante: 
(In vier Bänden können die Leser die beiden Freundinnen Lila und 
Elena über Jahre hinweg begleiten. Obwohl die beiden Mädchen 
nicht unterschiedlicher sein könnten, werden sie beste Freundin-
nen und das soll sich auch über sechs Jahrzehnte nicht ändern.) 

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. 
NEUE ROMANE  
 
Grisham, John: Das Original (2017/977) 
(Unterhaltsame Suche nach gestohlenen Originalmanuskripten von F. 
Scott Fitzgerald.) 

Haruf, Kent: Lied der Weite (2018/229) 
(Sympathischer Roman über das Schicksal von wenigen Menschen in 
einer amerikanischen Kleinstadt. Im Zentrum steht das Schicksal

                                                  eines 17-jährigen Mädchens.) 

Haruf, Kent: Unsere Seelen bei Nacht (2018/226) 
(Zwei Senioren finden zu einer ungewöhnlichen Freundschaft. 
Redford  und Jane Fonda!) 

Langlois, Virginie: Und dann geschah etwas ganz Wunderbares (2018/155)
(Roman einer weiblichen Pilgerreise durch das Land der Wunder.) 

Lee, Tosca: Iskariot (2017/487) 
(Vom Auftreten Jesu bis zur Kreuzigung ein fesselnder Blick auf die Ereignisse aus der Sicht 

Magris, Claudio: Verfahren eingestellt (2017/706) 
(Ein Mann sammelt alles, was er weltweit kriegen kann, für sein "bizarres Kriegsmuseum zum Zwecke 
des Friedens".) 

Moyes, Jojo: Mein Herz in zwei Welten (2018/266) 
(Nach dem Tod ihres Partners versucht eine junge Frau einen Neuanfang in New

Nadolny, Sten: Das Glück des Zauberers (2017/1029) 
(Ein Zauberer erinnert sich an seinem Lebensende in Briefen an sein ereignisreiches Leben im 20. Jh.

Noll, Ingrid: Halali (2018/272) 
(Spannende Geschichte um zwei junge Damen und ihre Freunde in der neuen
den 50er Jahren.) 

Picoult, Jodi: Kleine große Schritte (2017/979) 
(Die afroamerikanische Hebamme Ruth wird beschuldigt, den Tod eines Säuglings verursacht zu haben 
und sieht sich auch vor Gericht mit dem alltäglichen Rassismus konfrontiert.

Robinson, Marilynne: Gilead (2017/708) 
(Am Ende des Lebens angekommen verfasst John Ames eindringlich und fesselnd 
Familiengeschichte für seinen Sohn.)  

Whitehead, Colson: Underground Railroad (2017/700) 
(Eine junge Sklavin flieht mithilfe eines geheimen Netzwerks von einer Baumwollplantage.

Zehrer, Klaus Cäsar: Das Genie (2018/228) 
(Das perfekte Leben: Zehrers Roman über ein vergessenes Genie.) 

….. und jetzt alle vier Bänder der neapolitanischen Saga von Elena Ferrante:
 
(In vier Bänden können die Leser 
die beiden Freundinnen Lila und 
Elena über Jahre hinweg 
begleiten. Obwohl die beiden 
Mädchen nicht unterschiedlicher 
sein könnten, werden sie beste 
Freundinnen und das soll sich 
auch über sechs Jahrzehnte nicht 
ändern.
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Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do:	 15.30 - 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 - 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich,  www.libell-e.de   
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9405-26 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Kulturausschuss Gemeinde Erolzheim 
12. Erolzheimer Musiknacht  
am 30. April 2018 (Mainacht) ab 20:30 Uhr. 
Mit FÖHR-Shuttelbus zwischen den Lokalen! 
Eintritt: 8,00 € 
Teilnehmende Lokale:	 Band: 
Gaststätte Sand	 Live-Musik mit Albert Habres 
Gasthaus Marktschmiede   	Acoustic Pur 
Pizzeria Italia	 Belando Musica viva in Tre 
Sportheim	 Pig-Ass & the Hoodlooms 
Bistro Popcorn	 King Ralf - Acoustic Rock 
Illerbräu	 Thunderboy 
 
Persönliche Beratung  
beim unabhängigen Energieberater 
In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Kirchdorf an der 
Iller haben Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuerbare Ener-
gien, energieeffiziente Altbausanierungen und Neubauten sowie 
Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten, das Erneuerba-
re-Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. zu informieren. Zur 
persönlichen Beratung beim unabhängigen Energieberater sollten 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Ort: Rathaus Kirchdorf, Rathausstr. 11 
Termin: Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Berater: Frau Cornelia Reinhold, Gebäudeenergieberaterin 
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich. Bürger-
büro Rathaus Kirchdorf, Tel. 07354/9332-0. 

Informationsabend zum Thema Demenz  
im Rosenpark in  Kirchdorf an der Iller 
Mehrere Erkrankungen können zu einer Demenz, einem Nachlas-
sen der Verstandeskraft, führen. Die häufigste davon ist die Alz-
heimer-Erkrankung. Wie erkenne ich eine Demenzerkrankung? 
Welche Phasen durchläuft die Erkrankung und was verändert 
sich bei Menschen mit Demenz? Wie kann ich als Angehöriger 
mit der Erkrankung umgehen und welche Unterstützungsmög-
lichkeiten gibt es? 
Benjamin Robiller, Einsatz- und Pflegedienstleiter des Gesund-
heits- und Pflegedienste Westallgäu, lädt ein zum Informations-
abend für pflegende Angehörige, Betroffene und Interessierte 
am Montag, 30. April um 18:30 Uhr im Rosenpark, Veilchenweg 
1 in Kirchdorf a. d. Iller. Es ist Zeit für Fragen, Fallbesprechungen 
und Erfahrungsaustausch. Voranmeldung wird erbeten: Telefon: 
07354 934120 oder per Email: benjamin.robiller@allgaeustift.de 

Saisonstart mit Dampf am 1. Mai 
Öchsle-Museumsbahn dampft wieder 
Die oberschwäbische Öchsle-Museumsbahn startet am ersten 
Mai mit regelmäßigen Dampfzugfahrten zwischen Warthausen 
und Ochsenhausen in die Saison 2018. Diverse Sonderfahrten 
setzen neue und thematisch unterschiedliche Akzente. 
Die Fahrgäste können nun wieder in eine andere Zeit eintauchen 
und in der „Holzklasse“ gemächlich wie vor 100 Jahren mit der 
einzigen erhaltenen Schmalspurbahn der ehemaligen Königlich 
Württembergischen Staatseisenbahnen durch Oberschwaben rei-
sen. Die Dampfzugfahrten mit Cabrio-Gefühl im offenen Sommer-
wagen von 1912 sind besonders beliebt. Ebenfalls ein originales 
eisenbahnhistorisches Kleinod ist der älteste noch existierende 

württembergische Schmalspurwagen „KBi 21 Stg“ von 1891. 
Doch das Herz der Museumsbahn sind natürlich die Öchsle 
Dampfloks, die alle mit originaler Kohlebefeuerung betrieben 
werden. Die Ur-Öchsle-Lok 99 633, die einzige betriebsfähige 
Schmalspurlok der ehemaligen Königlich Württembergischen 
Staatseisenbahnen, ist ein besonderes Schmuckstück. 1899 
wurde die Lok von der Maschinenfabrik Esslingen für das Öchsle 
gefertigt. „Die Besucher können also ein echtes Original erleben“, 
sagt Benny Bechter vom Öchsle-Schmalspurbahnverein. Die Zug-
maschine, die Eisenbahnfreunden auch als „Württembergische 
Mallet Tssd“ vertraut ist, war erst 2015 nach langjähriger Res-
taurierung wieder in Betrieb genommen worden. Sie steht regel-
mäßig an jedem zweiten Sonntag im Monat unter Dampf. Neben 
der Ur-Öchsle-Lok 99 633 kommt 99 788 „Berta“ zum Einsatz. 
Sie wurde 1956 in einer Nachbauserie des sächsischen Typs VII 
K beim VEB Lokomotivbau Karl Marx in Babelsberg gebaut und 
ging 1957 in Sachsen in Betrieb. 
Das „Öchsle“ steht mitsamt seiner original erhaltenen Bahnhöfe 
unter Denkmalschutz. Die originalgetreue Wiederherstellung und 
Pflege der Bahn wird mit großem ehrenamtlichen Aufwand vom 
Öchsle Schmalspurbahnverein geleistet. 
Neben dem fahrplanmäßigen Betrieb können sich die Öchs-
le-Gäste in der kommenden Saison auf ganz neue Angebote 
freuen, wie einen „Western-Tag“ am 9. Juni in Kooperation mit 
den Festspielen Burgrieden sowie einen „Teddybär-Tag“ am 15. 
Juli, an dem Kinder mit ihrem Lieblingsstofftier kostenlos mitfah-
ren können. Eine weitere Sonderfahrt bietet die Museumsbahn 
mit der Öchsle-Genießertour, die am 25. August eine Fahrt mit der 
Museumsbahn, ein Orgelkonzert in der Ochsenhauser Klosterkir-
che und ein Drei-Gänge Menü im Gasthaus Adler in Ochsenhau-
sen verknüpft. Hinter die Kulissen der Museumsbahn kann man 
am 16. Juni oder 7. Juli bei Erlebnisführungen schauen. Für diese 
sowie die anderen Sonderfahrten ist eine Anmeldung erforderlich. 
INFO: Das Öchsle fährt ab 1. Mai bis Mitte Oktober an jedem 
Sonntag sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei 
Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 
16.15 Uhr. Von Juli bis Ende September verkehrt der Zug zusätz-
lich donnerstags. Reservierungen unter Telefon 07352/922026. 
Informationen gibt es auch im Internet unter www.oechsle-bahn.de. 

3. Mädels-Shopping-Night in Reinstetten 
Flohmarkt - Second-Hand für Frauen von Frauen 
Wann: 05.05.2018 von  19:00 - 21:00 Uhr 
Wo: Gemeindesaal Reinstetten 
Einkauf in entspannter Atmosphäre ...Angeboten wird alles was 
Frau schick macht von Kleidergröße 34 - 54 
Kleidung, Schuhe, Taschen, Schmuck und vieles mehr 
Neugierig ??? dann besucht uns am 05.05.2018 
Alles wird angeboten für Frühjahr bis Winter von gern getrage-
nem Lieblingsstück bis zum Fehlkauf. 
Hier findet sicher jeder was Passendes. 
Das Basarteam Reinstetten bietet Sekt und leckere Snacks zum 
Verkauf an und freut sich auf viele Besucher. 
Der Erlös der Speisen und die Tischgebühr werden der Gemein-
schaftsschule 
Ochsenhausen - Reinstetten gespendet. 
Die verbindliche Tischreservierung  ist noch möglich 
Info per Mail unter monika_adolph@t-online.de oder Tel.: 07352-
941664 ab 18:00 Uhr 
Bei Bedarf AB nutzen wir rufen zurück. Basarteam Reinstetten 

Wieder Bürgersprechstunde  
mit Raimund Haser MdL 
Am Montag, 7.5.2018 von 8:30 - 12:00 Uhr  findet die nächste 
Bürgersprechstunde von Raimund Haser statt. Die Sprechstunde 
bietet die Möglichkeit, mit dem Abgeordneten des Wahlkreises 
Wangen-Illertal ins Gespräch zu kommen und konkrete Probleme 
und Belange, die Gesetzgebung des Landes oder aktuelle poli-
tische Themen zu erörtern.  Eine Anmeldung ist erforderlich. Die 
Sprechstunde findet im Dr.-Franz-Reich-Haus, Schlossstraße 
in Kißlegg statt (Nachbarhaus des Rathauses). 
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Freie Termine bitte erfragen unter 
Telefon Büro Landtag: 0711 2063 8106 
Telefon Wahlkreisbüro: 07563 915 473 
oder per Mail unter raimund.haser@cdu.landtag-bw.de 
Mehr über Raimund Haser: www.raimundhaser.de 
Weitere Termine: 4.6.2018 / 2.7.2018 
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Auszeichnung für Sana Klinikum Biberach 
Erfolgreich als Alterstraumazentrum rezertifiziert 
Die Klinik für Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie 
im Biberacher Sana Klinikum hat ihre hohe Kompetenz in der 
unfallchirurgisch-geriatrischen Versorgung von betagten und 
hochbetagten Patienten nach einem Unfall erneut unter Beweis 
gestellt. Nachdem die Klinik im Februar 2015 als eine der ersten in 
Deutschland von der Deutschen Gesellschaft für Unfallheilkunde 
(DGU) als AltersTraumaZentrum (ATZ) zertifiziert wurde, hat sie 
nun die erste Re-Zertifizierung erfolgreich bestanden. 
Betagte Menschen werden in der Fortbewegung zunehmend 
unsicher, die Muskelmasse und die Sehkraft nehmen ab, gleich-
zeitig wird die Knochensubstanz brüchiger. Mit dem Alter steigt 
so die Anzahl an Verletzungen und Frakturen. Dabei sind Stürze 
die häufigste Ursache für Knochenbrüche. In Deutschland stür-
zen im Jahr circa vier bis fünf Millionen Senioren. Bei rund fünf 
bis zehn Prozent der Fälle zieht ein Sturz ernsthafte Verletzungen 
mit sich; Knochenbrüche erleiden etwa fünf Prozent der Senio-
ren nach einem Sturzereignis. Bei einem vorangegangenen Ober-
schenkelhalsbruch können circa die Hälfte der Betagten nach 
einem Jahr keine fünf Stufen mehr bewältigen und nicht mehr 
selbstständig auf die Toilette gehen. Dies führt zu einem beträcht-
lichen Verlust der Lebensqualität und hat häufig die Gefährdung 
der selbständigen Lebensführung zur Folge. Umso wichtiger 
ist es, dass betagte und oftmals multimorbide Patienten nach 
einem Unfall umfassend und fachübergreifend versorgt werden. 
Seit Juli 2014 besteht für Krankenhäuser daher die Möglichkeit, 
sich für die spezialisierte Versorgung von älteren Unfallpatienten 
von der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie e.V. als Alter-
sTraumaZentrum zertifizieren zu lassen. Dies erfordert primär 
einen ganzheitlichen Behandlungsansatz, der bei Bedarf nicht 
mit der Behandlung des Traumas endet, sondern in einer geeig-
neten Rehabilitationsmaßnahme fortgeführt wird. Durch einheitli-
che Standards werden im Rahmen dessen die Sicherheit in der 
Versorgung erhöht,  unfallchirurgisch-geriatrische Interdiszipli-
narität gefördert und die Behandlungsqualität/-ergebnisse ins-
gesamt verbessert. Die umfassende Auditierung erfolgt dabei in 
einem sogenannten „Peer-to-Peer“-Verfahren durch Fachexper-
ten und enthält strenge Vorgaben unter anderem im Hinblick auf 
die Struktur, die Ablauforganisation, die Qualifikation des Perso-
nals sowie die Ausstattung einer Klinik. 
Nach der erfolgreichen Re-Zertifizierung ist die Klinik für Unfall-, 
Hand- und Wiederherstellungschirurgie im Biberacher Sana Kli-
nikum nun für weitere drei Jahre für die spezialisierte Versorgung 
von Alterstraumapatienten qualifiziert. In Deutschland haben diese 
besondere Auszeichnung bislang 73 Kliniken, in Baden-Würt-
temberg insgesamt acht Kliniken erhalten - die nächsten alter-
straumatologischen Zentren sind in Tübingen, Göppingen und 
Stuttgart angesiedelt. Damit nehmen die Sana Kliniken eine Vor-
reiterrolle in der Region ein. Die medizinischen Schwerpunkte 
der Klinik liegen dabei in der Versorgung von Frakturen, der Wir-
belsäulen-, Becken- und Handchirurgie, der Neurotraumatolo-
gie, in der geriatrischen frührehabilitativen Komplexbehandlung 
sowie der Revisionsendoprothetik. Die ganzheitliche interdiszip-
linäre Zusammenarbeit zwischen Unfallchirurgie, Geriatrie, spe-
ziell ausgebildeten Pflegekräften, Sozial- und Pflegeberatung 
sowie Logopädie, Ergo- und Physiotherapie bietet älteren Pati-
enten im Rahmen dessen umfassende Vorteile. Betrachtet wird 
im Biberacher Sana Klinikum der Gesamtzustand und nicht nur 
die akute Verletzung des betagten Patienten über 70 Jahre. So 
erfolgt beispielsweise bereits bei der Aufnahme eine standardi-
sierte geriatrische Erfassung. Abläufe, Medikamente sowie die 
unfallchirurgische Versorgung werden optimal aufeinander abge-
stimmt. Und auch Infrastruktur und Räumlichkeiten sind auf der 

eigens eingerichteten Station auf die speziellen Anforderungen 
der Patienten ausgelegt. In den letzten drei Jahren sind so über 
2.000 betagte und hochbetagte Menschen im AltersTraumaZen-
trum des Biberacher Sana Klinikums behandelt worden. 
Privatdozent Dr. med. Stiletto, Zentrumskoordinator und Che-
farzt der Klinik für Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie 
sowie Dr. Christian Appel, Koordinator Qualitätscontrolling und 
Rehaplanung sowie Chefarzt der Klinik für Geriatrische Rehabili-
tation freuen sich über die erneute Auszeichnung durch die DGU: 
„Die erfolgreiche Re-Zertifizierung belegt die wichtige Funktion 
des Sana Klinikums in der unfallchirurgisch-geriatrischen Ver-
sorgung im Raum Oberschwaben. In unserem alterstraumatolo-
gischen Zentrum ist gewährleistet, dass betagte Patienten nach 
Unfällen umfassend und fachübergreifend versorgt werden. Damit 
reagieren wir auf die demographischen Veränderungen und bin-
den Experten aus unterschiedlichen Bereichen frühzeitig in Dia-
gnose, Behandlung und Rehabilitation der zunehmend älteren 
Menschen ein. Für den Patienten bedeutet das vor allen Din-
gen eine gezieltere Versorgung und damit schlussendlich mehr 
Lebensqualität.“ 
Beate Jörißen, Geschäftsführerin der Sana Kliniken Landkreis 
Biberach, zollt den Verantwortlichen ihre Anerkennung: „Mein 
Dank geht hier an Privatdozent Dr. Stiletto sowie Dr. Appel mit 
ihren Teams für die hervorragende Arbeit und insbesondere auch 
das Engagement im Rahmen der Zertifizierung.“ 
Weitere Informationen sind online unter www.kliniken-bc.de sowie 
unter www.alterstraumezentrum-dgu.de erhältlich. 

Federseemuseum Bad Buchau 
So, 29.04. & Di, 01.05. 10 - 18 Uhr Trickkiste der Steinzeit  
Unzählige Originalfunde bezeugen den Ideenreichtum unserer 
steinzeitlichen Vorfahren, der nicht nur einfache Hilfsmittel und 
clevere Tricks, sondern auch geniale Erfindungen hervorbrachte. 
Eckhard Czarnowski zeigt Verblüffendes zu Technik und Material. 
Vorschau 
So, 06.05. 10 - 18 Uhr 
Kochen durch die Epochen - Archäologietag im Trafo Muse-
umsquartett  
Was wurde eigentlich im Laufe der Jahrtausende gekocht und 
aufgetischt? In vier archäologischen Museen der Region erhalten 
Sie Antwort darauf. Das Federseemuseum, die beiden Heuneburg 
Museen in Herbertingen-Hundersingen und die Bachritterburg 
in Kanzach geben dazu Einblicke in die entsprechenden Spei-
sekammern. 
Ein kulinarischer Trip durch die historischen Küchen steinzeitlicher 
Jäger und Sammler, keltischer Fürsten und mittelalterlicher Ritter. 
Von ungewöhnlichen Zutaten, eigenwilligen Kochtechniken, kre-
ativen Speisen und schmackhaften Kostproben ist alles dabei. 
Ein Vergleich der Essgewohnheiten in der Pfahlbauzeit mit den 
Ernährungstrends von heute ist für die ganze Familie ein Genuss. 
Christi Himmelfahrt Do, 10.05. 10 - 18 Uhr 
Bogenschießen 
Spannen Sie Pfeil und Bogen durch Raum und Zeit und lassen 
Sie sich auf ein weitreichendes Abenteuer mit einer der ältesten 
Jagdwaffen der Menschheit ein. 
Weitere Infos:  Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum 
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg, tägl. 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel. 07582/8350,  
www.federseemuseum.de  

Die wichtigsten Schritte zur effizienten Heizung 
Der Frühling ist die beste Zeit, mit ineffizientem Heizen Schluss zu 
machen und mit der Planung einer neuen Heizung zu beginnen. 
Der Energiebedarf eines Haushaltes kann durch die Optimie-
rung der Heizungsanlage deutlich sinken. Im Folgenden werden 
die fünf wichtigsten Maßnahmen zur Modernisierung einer Hei-
zungsanlage aufgelistet: 
1. Ein effizienter Heizkessel: Erhebungen der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale ergaben, dass allein der Austausch eines 
alten Heizkessels gegen einen effizienten Neuen, den Brennstoff-
verbrauch durchschnittlich um 15 Prozent reduziert. 
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Die Kombination mit zusätzlichen Maßnahmen kann das Ein-
sparpotenzial um weitere 15 Prozent steigern. Daher sollte beim 
Einbau eines neuen Heizkessels stets die gesamte Anlage opti-
miert werden: 
2. Der hydraulische Abgleich: Mit dem hydraulischen Abgleich 
passt der Fachmann den Wasserdurchfluss in den Heizkörpern an. 
3. Eine effiziente Umwälzpumpe: Der Einbau von Hocheffizienz-
pumpen verringert den Energieverbrauch weiter. Werden alte 
Umwälzpumpen ersetzt, reduziert das den Stromverbrauch der 
Heizung (Wärmeverteilung) um bis zu 80 Prozent. 
4. Die richtige Einstellung: Ist der Fachmann einmal im Haus, sollte 
er auch die Regelungseinstellungen optimieren. Eine Heizung, die 
auf die persönlichen Bedürfnisse eingestellt ist, verbraucht deut-
lich weniger Energie als eine, die mit Werkseinstellungen läuft. 
5. Gut eingepackt: Eine vollständige und ausreichend dicke Däm-
mung der Rohre und Armaturen erhöht die Effizienz der Heizung 
ebenfalls. Ist die Dämmung nicht schon beim Einbau der Hei-
zungsanlage erfolgt, kann auch nachträglich gedämmt werden. 
Es gibt Anlagen, bei denen der Wärmeverlust die Hälfte des ein-
gesetzten Brennstoffs ausmacht.   
6. Das konkrete Einsparpotenzial eines Haushaltes kann nur indi-
viduell eingeschätzt werden. Unterstützung finden Verbraucher 
bei der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg und der Energieagentur Sigmaringen. 
7. Erkennen von veralteter Technik 
8. Tätig werden sollten vor allem die Verbraucher, die sehr hohe 
Temperaturen im Heizraum haben. Oft sind die fehlende Däm-
mung oder zu hohe Systemtemperaturen die Auslöser. Auch zu 
hohe oder zu niedrige Temperaturen in Wohnräumen, legen den 
Optimierungsbedarf einer Heizung nahe. Strömungsgeräusche 
und ein auffälliger Wasserverlust sowie Heizkessel mit dem Effi-
zienzlabel Klasse C, oder schlechter, lassen ebenfalls auf eine 
veraltete Heiztechnik schließen. Seit 2016 müssen Schornsteinfe-
ger Heizkessel mit entsprechendem Effizienzlabel kennzeichnen. 
9. Weitere Aspekte der Heizanlagen-Optimierung 
10. Gas- oder Ölheizung lassen sich mit einer Solarkollektoran-
lage ergänzen, so dass fossile Brennstoffe eingespart werden 
können. Darüber hinaus gibt es zahlreiche Alternativen zu Öl- 
und Gasheizungen wie Pellet-Heizungen, Wärmepumpen oder 
Blockheizkraftwerke. 
11. Förderung für effiziente Heizungsanlagen 
12. Die KfW Bankengruppe und das Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) fördern Investitionen in effiziente 
Heiztechnik. Sowohl neue Heizungen wie auch die Optimierung 
bestehender Anlagen werden unterstützt. Die Art der Unterstüt-
zung variiert zwischen Zuschüssen und verbilligten Darlehen mit 
Tilgungszuschuss. 
13. Die Förderprogramme mit den jeweiligen Bedingungen sind 
kompliziert. Auch die Entscheidung für eine individuell geeignete 
Heizungsanlage ist komplex. Die Energieberater der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur Ravensburg 
helfen kompetent und anbieterneutral die besten Förderungen 
sowie die passende Heizungsanlage zu finden. 
14. Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder kostenfrei unter 0800-809802400 oder 
direkt bei der Energieagentur Biberach unter 07351-372374. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
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Noch Freie Plätze für die Kurse beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfol-
genden Kursen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
•	 Gitarrenunterricht vom Profi 
	 Für Anfänger mit Vorkenntnissen, die mehr als 3 Akkorde ken-

nen, weiterlernen möchten und ohne vorherige Notenkennt-

nisse das Melodienspiel auf der Gitarre locker einüben wollen, 
ist dieser Kurs genau das Richtige. 

	 ab Dienstag, 08.05.2018 von 16:00 bis 17:30 Uhr (6 mal dienstags) 
	 Kosten: 85 € 
•	 EDV-Tastschreiben 
	 ab Mittwoch, 02.05.2018 von 17:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
	 Kosten: 65 € (inkl. Heft Tastschreiben mit CD) 
•	 Grundlagen in Word 2010 
	 ab Montag, 08.05.2018 von 16:00 Uhr bis 18:15 Uhr 
	 Kosten: 39 € 
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
•	 Cajon Aufbaukurs 
	 ab Dienstag, 08.05.2018 von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
	 Kosten: 45 € 
Weitere Auskunft und Anmeldung über die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage:  
www.foerderverein-bc.de oder bei bei der Geschäftsstelle des 
FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzent-
rum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Janine Walter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 72
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
28./29. April/01. Mai 2018 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 28. April 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke am Adlerplatz Mittelbiberach, Biberacher Str. 102, 
Tel. (07351) 829682 
Sonntag, 29. April 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Zeppelinring 7, 
Tel. (07351) 1800018 
Dienstag, 01. Mai 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Allmann´sche Apotheke Biberach, Marktplatz 41, Tel. (07351) 18090 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 28. April 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke im Illerpark Memmingen, Fraunhoferstr. 8 
Tel. (08331) 984900 
Sonntag, 29. April 2018 (ab 08.30 Uhr)  
biocon-Apotheke Memmingen, Weinmarkt 5, Tel. (08331) 8338080 
Dienstag, 01. Mai 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Mohren-Apotheke Memmingen, Marktplatz 13, Tel. (08331) 86071 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 27. April 2018 
	 Samstag, 12. Mai 2018 
Papiertonne:	 Mittwoch, 23. Mai 2018 
Gelber Sack:	 Donnerstag, 24. Mai 2018 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee



VERGELT´S GOTT
sagen wir von Herzen allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, uns 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise erwiesen und unseren lieben Verstorbenen

 

Otto Graf 
† 7. April 2018 

auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt: 
- Herrn Pater Albert Kannaen für die einfühlsamen Worte
- dem Mesnerehepaar Weber
- seine Enkelin Anna für die liebevolle Pflege
- der Sozialstation Rot an der Rot mit ihren Pflegekräften
- der Station 2c im Klinikum Memmingen
- unserem Hausarzt Herrn Dr. Bühler und Team
- der Musikkapelle Tannheim und dem Organisten Michael Habres
- den Jagdhornbläsern und der Jägerschaft

Waltrud Graf mit Familien  
Tannheim, Niederrieden, Stuttgart im April 2018
- der Soldatenkameradschaft Tannheim

Praxisurlaub
22.05.18 – 25.05.18

Wir sind am Montag, 28.05.18 wieder für Sie da.
Praxis Judyta und Tomasz Matyjaszczyk

Rathausplatz 4, 88459 Tannheim
Tel. 08395/934859

NEUERÖFFNUNG EINER PRAXIS FÜR  
PHYSIOTHERAPIE & OSTEOPATHIE IN TANNHEIM!!

Große Praxiseröffnung mit „Tag der offenen Tür“ am 1. Mai 2018 
von 13:00 – 18:00 Uhr. Ich würde mich freuen, Sie persönlich in 
der Praxis begrüßen und Ihnen die neuen Räumlichkeiten zeigen 
zu dürfen! Gerne stehe ich Ihnen auch für Fragen zur Verfügung.
Der reguläre Praxisbetrieb als auch Terminvereinbarungen starten 
ab Mittwoch, 2. Mai 2018.

Meine Leistungen:
• Osteopathie
• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Manuelle Lymphdrainage
• Klassische Massagetherapie
• Schlingentisch
• Fango/Heißluft/Heiße Rolle
• Kältetherapie
• Fußreflexzonentherapie
• Hot Stone Massage
• Wohlfühlmassagen
• Hausbesuche

Therapeuten gesucht:
Du bist Physiotherapeut/in und suchst einen neuen Wirkungskreis? 
Dann melde Dich gerne bei mir, ich freue mich über Deine schrift-
liche Bewerbung!

Rathausplatz 4, 88459 Tannheim

DANKSAGUNG

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

VERANSTALTUNGEN


